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Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar Samstag, 10. August 2019

Vereidigung und Ehrung 
der Ortsvorsteher und Ort-
schaftsräte S. 3

Neues AWO-Seniorenzent-
rum in den Kesseläckern
 S. 3
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Das neue Stellenportal
für Baden-Württemberg

www.jobsucheBW.de

Traumjob in 
Ihrer Region?
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Veranstaltungsübersicht
01.08. bis 01.09.

Spuren jüdischen Lebens in 
Hohenlohe-Franken – 
Ausstellung mit Fotografien von 
Eva Maria Kraiss und Marion Reuter
Mittwochs bis sonntags
13:00 bis 17:00 Uhr
Spitalkirche Öhringen
Gegen Vergessen, für Demokratie 
e.V. Regionale Arbeitsgruppe 
Hohenlohe-Franken
Tel. 07941/39514

Foto: Gegen Vergessen, für Demo-
kratie e.V.

Bis 05.09.
Foto-Ausstellung  
im Treppenhaus: „Dialog“
Zu den Öffnungszeiten  
des Rathauses Öhringen
Stadt Öhringen
Tel. 07941/68-221

 
� Foto: Ciprian Jule

Bis 08.09.
Sonderausstellung: Feuerwehr 
für Kinder, Liebhaber und 
Sammler – 
aus der Spielzeugsammlung von 
Eugen Heckmann
Sonntags, 11:00 bis 17:00 Uhr
Weygang-Museum Öhringen
Karlsvorstadt
Tel. 07941/35394
www.weygang-museum.de

 
� Foto: Weygang-Museum

09.08. bis 11.08.
3. Street Food Festival  
Hohenlohe
Fr. 17 – 23 Uhr, Sa. 12 – 23 Uhr
So. 12 – 20 Uhr, Hofgarten Öhringen 
auf der Allmand, tat&drang GmbH 
Tel. 0151/21040050
www.tatunddrang.de

 
 � Foto: tat & drang GmbH

90er Party am Ohrn-Beach 
anlässlich des 25-jährigen 
Jubiläums als Große Kreisstadt
18:00 bis 22:00 Uhr
Ohrn-Beach, Öhringen
Stadt Öhringen, Tel. 07941/68-0 
www.oehringen.de

 
� Foto: Stadt Öhringen

18.08.
Artificium – Kunstfertigkeit, 
Geschicklichkeit, Handwerk
11:00 bis 17:00 Uhr
Weygang-Museum Öhringen
Römergruppe Numerus Aureliensis
info@numerus-aureliensis.de und 
Weygang-Museum Öhringen
Tel. 07941/35394
www.weygang-museum.de

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

 
Der neue Kreistag bei der Konstituierung vor der Öhringer Kultura. Es fehlt Kreisrat Robert Böhnel (Mulfingen).� Foto: Landratsamt

Neuer Kreistag nimmt die Arbeit auf
Konstituierung des X. Kreistages des Hohenlohekreises

Mit einer umfangreichen Tagesordnung ist der X. Kreistag des 
Hohenlohekreises in der Öhringer Kultura in die neue Legislatur-
periode gestartet. 24 Punkte, darunter vor allem die Besetzung 
von Ausschüssen, Aufsichtsräten und sonstigen Gremien, galt 
es in der Konstituierenden Sitzung abzuarbeiten. Zu Beginn der 
Sitzung wurden die 43 Kreisräte auf ihr Amt verpflichtet – für 23 
Neulinge im Gremium war es eine Premiere.
Dieter Pallotta (CDU), Achim Beck (FWV) sowie Irmgard Kircher-
Wieland (SPD) wurden einstimmig zu Stellvertretern des Landra-
tes im Kreistag gewählt. Als Fraktionsvorsitzende fungieren Tors-

ten Kunkel (CDU), Martin Braun (Grüne), Irmgard Kircher-Wieland 
(SPD) und Achim Beck (FWV). Gerhard Feiler ist Sprecher der FDP-
Gruppe, Anton Baron erfüllt diese Funktion für die AfD.
„Ich freue mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit zum Woh-
le der Bürger im Hohenlohekreis. Der kleine Landkreis lebt davon, 
dass wir geschlossen auftreten und zusammenstehen“, erklärte 
Landrat Dr. Matthias Neth, der weiterhin „in der Sache auch harte, 
aber stets faire Diskussionen“ erwartet. Und eines sei jetzt schon 
klar: „Es werden auch in dieser Legislaturperiode wichtige Ent-
scheidungen zu treffen sein“.
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Vereidigung und Ehrung  
von Ortsvorstehern und Ortschaftsräten
Am 25. Juli wurden im Blauen Saal neun Ortsvorsteher verpflich-
tet und vereidigt. Bei der feierlichen Zeremonie mit ca. 90 Per-
sonen, leisteten sie zunächst ihren Amtseid und erhielten vom 
Oberbürgermeister die Ernennungsurkunde. Damit sind sie als 
Ehrenbeamte für 5 Jahre verpflichtet. Der Oberbürgermeister be-
grüßte ebenfalls die neuen Ortschaftsräte. Anschließend folgte 
die Ehrung und Verabschiedung der scheidenden Ortsvorsteher 
und Ortschaftsräte. Sie bekamen für ihren Einsatz für die Kom-
munalpolitik für 20 Jahre Ehrenamt die silberne, und für 30 Jahre 
die goldene Ehrennadel des Deutschen Städtetags. Oberbürger-
meister Thilo Michler dankte allen Beteiligten für ihren Einsatz 
und lobte die gute Zusammenarbeit. 

Die neuen Ortsvorsteher sind wie folgt:
Baumerlenbach: Thomas Franke
Büttelbronn: Dieter Gronbach
Cappel: Markus Hassler
Eckartsweiler: Hermann Reistle
Michelbach: Klaus Hornung
Möglingen: Volker Kurz
Ohrnberg: Gerhard Schulz
Schwöllbronn: Markus Mugele
Verrenberg: Stefan Buchholz

 
Die aktuellen Ortsvorsteher mit OB Thilo Michler (l.): (v.l.n.r.) Markus 
Hassler (Cappel), Dieter Gronbach (Büttelbronn), Markus Mugele 
(Schwöllbronn), Volker Kurz (Möglingen), Klaus Hornung (Michel-
bach), Hermann Reistle (Eckartsweiler), Gerhard Schulz (Ohrnberg), 
Thomas Franke (Baumerlenbach), Stefan Buchholz (Verrenberg)

Verabschiedet wurden: 
Baumerlenbach: Bernd Hammel, Susanne Grupp
Büttelbronn: Prof. Dr. Otto Weidmann, Roland Steinbach, 
Helmut Endreß
Cappel: Hartmut Sailer, Birgit Eßlinger, Herbert Baier (verabschie-
det als Ortsvorsteher, bleibt im Ortschaftsrat), Reinhold Walter
Eckartsweiler: Robert Ludwig, Hermann Breuninger, 
Helmut Schmidt, Gerhard Käppler, Hans-Dieter Jäger, Rolf Herr-
mann
Michelbach: Manuel Fischer, Siegfried Klein, Karl Busch
Möglingen: Günther Schmidt
Ohrnberg: Christoph Spieles, Andreas Müller, Walter Müller, Alf-
red Hirth
Schwöllbronn: Jörg Urbanski
Verrenberg: Ulrich Lederer, Roland Windeck

Mit der Ehrennadel des Deutschen Städtetags  
wurden 13 Personen geehrt:
Helmut Endreß (Büttelbronn, 30 Jahre im Ortschaftsrat, 
Ehrennadel in Gold)
Reinhold Walter (Cappel, 20 Jahre im Ortschaftsrat, 
Ehrennadel in Silber)
Erich Süß (Cappel, 20 Jahre im Ortschaftsrat, Ehrennadel in Silber)
Hans-Dieter Jäger (Eckartsweiler, 30 Jahre im Ortschaftsrat, 
Ehrennadel in Gold)
Rolf Herrmann (Eckartweiler, 30 Jahre im Ortschaftsrat, 
davon 25 Jahre Ortsvorsteher, Ehrennadel in Gold)
Karl Busch (20 Jahre im Ortschaftsrat, Ehrennadel in Silber)
Klaus Hornung (Michelbach, 30 Jahre im Ortschaftsrat, 

davon 10 Jahre Ortsvorsteher, Ehrennadel in Gold)
Günther Schmidt (Möglingen, 20 Jahre Ortschaftsrat, 
Ehrennadel in Silber)
Reinhard Beck (Möglingen, 20 Jahre Ortschaftsrat, 
Ehrennadel in Silber)
Wilhelm Marx (Möglingen, 20 Jahre im Ortschaftsrat, 
Ehrennadel in Silber)
Volker Kurz (Möglingen, 20 Jahre Ortsvorsteher, 
Ehrennadel in Silber)
Markus Mugele (Schwöllbronn, 20 Jahre im Ortschaftsrat, 
davon 5 Jahre Ortsvorsteher, Ehrennadel in Silber)
Alfred Hirth (Ohrnberg, 20 Jahre im Ortschaftsrat, davon 15 Jahre 
Ortsvorsteher, Ehrennadel in Gold)

 
Die Ehrennadel des Städtetages vergab der OB (l.) an: (v.l.n.r.) Mar-
kus Mugele (Schwöllbronn), Günther Schmidt (Möglingen), Alfred 
Hirth (Ohrnberg), Reinhard Beck (Möglingen), Volker Kurz (Möglin-
gen), Erich Süß (Cappel), Hans-Dieter Jäger (Eckartsweiler), Helmut 
Endreß (Büttelbronn), Reinhold Walter (Cappel), Klaus Hornung (Mi-
chelbach), Karl Busch (Michelbach), Rolf Herrmann (Eckartsweiler). 
Wilhelm Marx (Möglingen) fehlt� Fotos: Stadt Öhringen

Neu errichtetes AWO Seniorenzentrum 
Kesseläcker
Die Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Württemberg e. V. 
feierte am 18. Juli 2019 mit Bürgerinnen und Bürgern, dem 
Oberbürgermeister Thilo Michler und allen beteiligten Part-
nern die Einweihung des neuen AWO Seniorenzentrums 
„Kesseläcker“ in Öhringen.
Der Neubau trägt alle Züge einer modernen und bewohnerori-
entierten Architektur. Aktuelle pflegewissenschaftliche Erkennt-
nisse sowie das praktische Know-how der AWO Württemberg 
als langjähriger Träger von Senioreneinrichtungen sind in die 
Planungen ebenso eingeflossen, wie der Sachverstand und die 
Kreativität des Architektenbüros Hanke aus Lonsee sowie des 
Bauunternehmens Gauer aus Öhringen in ihrer Funktion als Ge-
neralunternehmer. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 16 
Mio. €. Die Deutsche Fernsehlotterie unterstützt den Bau mit 
300.000,00 €. In rund zweijähriger Bauzeit wurden 60 Pflegeplät-
ze für Senioren errichtet. Die Einrichtung bietet für die künftigen 
Bewohner ausschließlich Einzelzimmer. Dieses hochwertige bau-
liche Konzept wird dem Anspruch gerecht, den Bewohnern eine 
möglichst eigenständige und individuelle Lebensführung im Se-
niorenzentrum „Kesseläcker“ ermöglichen zu können.
Den Bewohnern bietet die Einrichtung, neben einer qualitativ 
hochwertigen pflegerischen Betreuung, ein umfassendes Frei-
zeit- und Beschäftigungsprogramm an. Therapeutisches Fach
personal und Betreuungsassistenten sorgen dann mit vielfältigen 
Angeboten dafür, dass eine Tagesstruktur geschaffen wird, inner-
halb derer sich die Bewohner nach eigenen Stärken und Interes-
sen bewegen können.
Die AWO hat in der baulichen Gestaltung des Seniorenzentrums 
auch den Trend berücksichtigt, dass immer mehr Menschen im 
Alter an einer Demenz erkranken. Deswegen wird es einen spe-
zialisierten gerontopsychiatrischen Wohnbereich mit 12 Pflege-
plätzen geben. Neben speziellen therapeutischen Angeboten 
wird dort auch ein barrierefreier Zugang zu einem beschützten 
Garten möglich sein.
In das Seniorenzentrum ist eine Tagespflegeeinrichtung mit 12 
Plätzen integriert, die von der örtlichen AWO betrieben wird. Das 
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Elf Wochen, in denen Beachtliches geleistet wurde:
•	 ca. 18 Betonschächte im Kanalbau
•	 ca. 3 Hydrantschächte
•	 ca. 190 m Kanalleitung Steinzeug DN 300
•	 ca. 90 m Wasserleitung GGG Nennweiter 100
•	 ca. 700 m³ Grabenaushub (von Mutterboden bis schwerer Fels) 
•	 ca. 900 m² Straßenfläche Asphalt 
•	 ca. 280 m Betonbordsteine 
Bei der offiziellen Einweihungsfeier am 05. August freute sich 
Oberbürgermeister Thilo Michler gemeinsam mit dem neu ge-
wählten Ortsvorsteher Gerhard Schulz und vielen interessierten 
Bürgern aus dem Ortsteil Ohrnberg über das gemeinsam Geleis-
tete. Durch die Übergabe des neuen Straßenschildes trägt das 
Baugebiet nun den offiziellen Namen „Vogelheide“.

 
Viele interessierte Bürger kamen zur Einweihung des Baugebietes  
Aicheleweg in Ohrnberg

Gleisbauarbeiten
In der Nacht vom 16. auf den 17.09. finden auf den Strecken 
Waldenburg-Öhringen (22:30 - 00:45 Uhr), Bahnhof Öhrin-
gen (0:55 - 1:45 Uhr) und Öhringen-Eschenau (2:00 - 3:15 Uhr) 
von der Deutschen Bahn veranlasste Gleisbauarbeiten statt. 
Wir bitten Sie, etwaige Lärmbelästigungen zu entschuldigen.

Zentrale Anlaufstelle bei der Stadtkasse
Für Kunden der Stadtkasse gibt es nun eine zentrale Anlauf-
stelle: Die Mitarbeiterinnen sind ab Donnerstag, 01.08.2019 
über Zimmer 303 (Schalter Kasse) erreichbar.

Chinesische Austauschschüler  
zu Besuch im Blauen Saal

 
Einen traditionellen Fächer mit Pandabären überreichte die Delega-
tion aus China bei sommerlichen Temperaturen an den Rathauschef

Große Augen machten die Austauschschüler der Huzhou High 
School beim jährlichen Besuch des Rathauses. Im Rahmen des 
Schüleraustauschprojektes mit dem HGÖ, besuchten die Schüler 
den Blauen Saal und informierten sich über die Geschichte des 
Schlosses, sowie das politische System in Deutschland. Bei küh-
len Getränken gab es anschließend die Möglichkeit, Oberbürger-
meister Thilo Michler Fragen zu stellen. Seit 2007 findet jährlich 
ein Schüleraustausch mit ca. 30 Schülern zwischen der renom-
mierten Huzhou-High-School und dem Hohenlohe-Gymnasium 
Öhringen statt. Die chinesischen Schüler sind eine Woche im Juli 

Angebot der Tagespflege richtet sich an Menschen, die noch zu 
Hause wohnen und tagsüber in die Einrichtung kommen, um dort 
betreut und versorgt zu werden. Die Öffnungszeiten der Tages-
pflege „Kesseläcker“ sollen sehr innovativ ausgerichtet werden. 
Dabei wollen wir besonders den Bedürfnissen von Angehörigen, 
die tagsüber einer Arbeit nachgehen, entgegenkommen. Die Ein
richtung wird daher an 7 Tagen pro Woche - auch an Feiertagen 
- von 7:00 bis 19:00 Uhr, also insgesamt 12 Stunden offen sein. Au-
ßerdem gibt es ein betreutes Wohnen für Menschen, die noch 
keinen dauerhaften Pflegebedarf haben und eine selbständige 
Lebensführung im eigenen Haushalt mit den Annehmlichkeiten 
frei buchbarer Serviceleistungen und der Sicherheit eines Haus-
notrufs verbinden möchten. Als Ansprechpartnerin für Fragen 
zur stationären Pflege steht zur Verfügung: Sonja Kreeb (Einrich-
tungsleitung), Tel. 07941/6066-212 bzw. E-Mail: kreeb@awo-wu-
erttemberg.de. Als Ansprechpartnerin für Fragen zur Tagespflege 
steht zur Verfügung: Sevim Sulejmanov (Geschäftsführerin), Tel. 
07941/9852-98 bzw. E-Mail: info@awo-pflege-betreuung.de  

 
OB Thilo Michler überreicht AWO Öhringen Geschäftsführerin Sevim 
Sulejmanov und AWO Baden-Württemberg Geschäftsführer Christi-
an Ruppert ein Foto der Limeshecke zur Einweihung des neuen Seni-
orenzentrums� Foto: AWO

Ohrnberg wächst – 
Baugebiet Aicheleweg eingeweiht!
Am 05. August wurden zehn weitere Bauplätze im Baugebiet 
Aicheleweg im Öhringer Ortsteil Ohrnberg eingeweiht
Kaum zwei Monate liegt der 
Spatenstich für das Baugebiet 
Aicheleweg im Öhringer Orts-
teil Ohrnberg zurück. Dank der 
schnellen und zuverlässigen 
Arbeit der ausführenden Firma 
konnten nun zehn Bauplätze 
mit einer Größe von 505 m² bis 
544 m² Fläche pro Bauplatz of-
fiziell eingeweiht werden.
Nachdem der Aufstellungsbe-
schluss am 15.05.2018 im Ge-
meinderat gefasst worden war, 
konnte mit den Planungen 
begonnen werden. Durchge-
führt wurden diese durch BIT 
Ingenieure, welche auch mit 
der Ausschreibung und der 
Bauleitung beauftragt wurden. 
Die Planungen der Kanal- und 
Wasserleitungsarbeiten erfolg-
te durch Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung Öhringen.
Beim Submissionstermin im April 2019 sicherte sich die Fa. 
Schneider GmbH & Co. KG aus Öhringen durch das günstigste An-
gebot den Auftrag für die Erschließung des neuen Baugebietes. 
Nachdem der Spatenstich am 07. Mai 2019 offiziell gefeiert wur-
de, konnte das Baugebiet nun nach gerade einmal elf Wochen 
Bauzeit wesentlich früher als geplant (vertragliches Bauende: 
31.10.2019) eingeweiht werden.

 
OV Schulz mit OB Michler bei der 
Übergabe des neuen Straßen-
schildes� Fotos: Stadt Öhringen
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in Öhringen bei ihren Gastfamilien. Der Gegenbesuch der deut-
schen Schüler findet in den Herbstferien statt. Dabei sind die 
deutschen Schüler eine Woche in ihren Gastfamilien und lernen 
dabei die chinesischen Familien und die Region um Huzhou (2,7 
Mio. Einwohner) kennen. Eine zweite Woche führt die Schüler in 
weitere wirtschaftliche und kulturelle Zentren Chinas u.a. nach 
Shanghai, Suzhou, Xian und Peking.
Die HGÖ-Partnerstadt Huzhou liegt in der Boom-Region rund um 
Shanghai, Suzhou und Hangzhou. Zusammen mit dem Freihan-
delsbereich Pudong ist dieser Raum die größte Wirtschaftsregion 
Chinas, in der viele Unternehmen unserer Region Tochterunter-
nehmen haben. Die Huzhou-High-School ist eine der renomier-
testen Schulen Chinas, die schon zu Zeiten der chinesischen Kai-
ser bestanden hat und auch in den Wirren der Kulturrevolution 
nicht angetastet wurde. Viele Wirtschaftsgrößen und Politiker 
entstammen dieser Hochschule.

 
Schüler des HGÖ und ihre chinesischen Gäste lernen Öhringer Ge-
schichte und Politik kennen� Fotos: Stadt Öhringen

25 Jahre Große Kreisstadt – 
Öhringen feiert weiter!

90er-Party am Ohrn-Beach in Öhringen anlässlich des 
25-jährigen Jubiläums als Große Kreisstadt – EINTRITT FREI!
Die Stadt lässt die Korken am Freitag, 16. August, ab 18 Uhr, am 
Ohrn-Beach knallen: Bei freiem Eintritt können Sie zur Musik von 
1994 tanzen und feiern. Die 90er, eine Zeit, in der Michael Jack-
son, Britney Spears, Matthias Reim, Céline Dion oder die Spice 
Girls die Charts dominierten. Zu Musik von DJ FOX Michael Fuchs 
können die Gäste beweisen, ob sie noch immer so feiern können, 
wie damals.
Tanzen und den Öhringer Geburtstag feiern oder einfach nur 
gemütlich in den Liegestühlen am Ohrn-Beach chillen, den 
Beats von früher lauschen, die Abendsonne genießen und da-
bei Cocktails schlürfen. Für le-
ckere Drinks und Snacks sorgt 
Lumpp-Gastronomie und 
auch der Kletterturm wird für 
alle geöffnet sein, die sich das 
Spektakel einmal von oben an-
sehen möchten.
Die Stadt Öhringen freut sich 
auf ein ausgelassenes Fest am 
Ohrn-Beach mit vielen Gästen.

 
� Foto: Pixabay

Auf immer verloren 
Spuren jüdischen Lebens in Hohenlohe-Franken
Vom 1. August bis zum 1. September 2019 findet in der Spital-
kirche in Öhringen eine Ausstellung über Spuren jüdischen Le-
bens in Hohenlohe-Franken mit Fotografien von Eva Maria Kraiss 
und Marion Reuter statt.
Schon seit dem frühen Mittelalter lebten Juden in der Region Ho-
henlohe-Franken. Die Gewaltherrschaft der Nationalsozialisten 
hatte das Ziel, sie zu entrechten, zu vertreiben und zu ermorden 
und durch die Zerstörung ihrer religiösen und kulturellen Zeug-
nisse die Erinnerung an sie auszulö-
schen. Dennoch sind auch heute in 
den drei Landkreisen Schwäbisch Hall, 
Hohenlohe und Main-Tauber noch 
vereinzelte Spuren der 1000-jährin-
gen jüdischen Geschichte zu finden.
Die Fotografinnen Eva Maria Kraiss 
und Marion Reuter haben sich über 
20 Jahre lang auf die Suche nach 
den noch vorhandenen Relikten ge-
macht und diese mit ihren Kameras 
dokumentiert, um sie in einer Aus-
stellung zu präsentieren. Die Auf-
nahmen reichen von restaurierten 
Synagogen über Mikwen, Hoch-
zeitssteine, hebräischen Inschriften, 
„Mesusa“vertiefungen an den Tür-
pfosten jüdischer Gebäude bis hin zu den Kriegerdenkmalen mit 
den Namen jüdischer Gefangener, Straßen- und Flurnamen wie 
auch zu den „Beth Hachajim“, den jüdischen Friedhöfen.
Diese wird nun in der Spitalkirche in Öhringen vom 1. August 
bis zum 1. September, mittwochs bis sonntags von 13 bis 17 
Uhr gezeigt.
Eine Veranstaltung von Gegen Vergessen - Für Demokratie e.V. in 
Kooperation mit der Stadt Öhringen.
Der Eintritt und die Führungen sind kostenlos.

Wenn Literatur sichtbar wird 
Vorfreude auf 36. Baden-Württembergische  
Literaturtage steigt!
Bereits in der ersten Aktionswoche gingen mehr als 150 
Exemplare des „Öhringen liest ein Buch“-Romans über die 
Ladentheke und in der Stadtbücherei Öhringen wurde ein 
Bürgerkunstwerk ausgestellt, das Lust auf die 36. Baden-
Württembergischen Literaturtage in Öhringen macht.

 
Ein Buch, bei dem alle mitschreiben durften: Die Künstlerin Michaela 
Badenbach präsentiert ihr partizipatives Kunstwerk in der Stadtbü-
cherei� Foto: Stadt Öhringen

Noch sind es fast drei Monate bis die Baden-Württembergi-
schen Literaturtage in Öhringen beginnen, doch die Vorfreude 
steigt von Woche zu Woche spürbar. Im Rahmen der Aktion 
„Öhringen liest ein Buch“ wurden alle Interessierten am 15. Juli 
dazu aufgerufen, über den Sommer dasselbe Buch zu lesen. 

 
Spuren jüdischen Lebens-
Foto: Gegen Vergessen, 
für Demokratie e.V.
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Marvin Thielemann mit einem Notenschnitt von 1,2 und der 
identischen Gesamtpunktzahl von 789 Punkten. Den Preis der 
Wirtschaftsjunioren Hohenlohe für die beste Leistung im Fach 
Wirtschaft erhielt Sofia Knölle, weitere Sonderpreise erhielten 
Nina Willführ (Scheffelpreis; Sozialpreis), Annika Herdtweck 
(Geschichtspreis), Marvin Thielemann (Südwestmetall Schul-
preis Ökonomie; Informatik; Ethik), Natalie Kraus (Englisch), 
Anna Jicha (Mathematik) und Vanessa Panezic-Rodriguez 
(Spanisch).

Staatlich geprüft ins Berufsleben
Absolventen der Schule für Kinderpflege an der Öhringer 
Richard-von-Weizsäcker-Schule feiern ihren Erfolg
Es war ein sehr gelungener Abend – so lautete der allgemei-
ne Tenor, nachdem die nun ehemaligen Schülerinnen und der 
einzige Schüler der Kinderpflegeschule der Öhringer Richard-
von-Weizsäcker-Schule verabschiedet worden waren. Es gab 
musikalische Beiträge der  Klasse, die von Dominique Wiegand, 
dem „Herrn in der Damenrunde“, am Klavier eröffnet wurden. 
Auch seine Rede als Klassensprecher mit Rückblick und Dank 
war eindrücklich und berührend. Alle zwölf Schüler/-innen 
haben die Prüfung bestanden, wobei fünf Schülerinnen einen 
Preis erhielten und eine eine Belobigung. Besonders eindrück-
lich für die Lehrerinnen und Lehrer war der herzliche und per-
sönliche Dank, den sie bekamen, und zwar in Form eines selbst 
geschriebenen Gedichtes mit einer persönlich auf jeden Leh-
rer und jede Lehrerin abgestimmten Strophe.
Ein besonderes Ereignis war ebenfalls, dass es der erste Jahr-
gang der Kinderpflegeschule an der Richard-von-Weizsäcker-
Schule (RWS) war, der seine Ausbildung beendet hat, und die 
ersten sechs Absolventinnen der Kinderpflegeschule der RWS 
ihr Anerkennungsjahr bestanden haben – Abteilungsleiter 
Dietmar Meder konnte sie also als staatlich geprüfte Kinder-
pflegerinnen ins Berufsleben entlassen. Der Abend endete 
allerdings auch mit einer kleinen Überraschung: Ihre nun ehe-
maligen Lehrerinnen und Lehrer hatten ebenfalls ein Lied zum 
Abschied vorbereitet und übergaben allen Absolventen mit 
dem Gesang eine Sonnenblume.

 
Die Absolventinnen und der einzige Absolvent der Kinderpflege-
schule an der Richard-von-Weizsäcker-Schule mit Abteilungslei-
ter Dietmar Meder.� Foto: Landratsamt

Dass nun schon in der ersten Woche weit über 150 Exemplare 
verkauft wurden und in der Stadtbücherei bereits zusätzliche 
Exemplare zum Ausleihen beschafft werden mussten, freut die 
Organisatoren sehr: „Wir sind ganz begeistert, wie viele Lite-
raturfans sich schon mit dem Öhringer Buch für den Urlaub 
gewappnet haben und sind schon richtig gespannt darauf, in 
unseren Lesekreisen im Sommer über die Lektüre zu diskutie-
ren und uns auszutauschen“, so Markus Hassler, Buchhändler 
und Kurator der Literaturtage. Zu zwei Terminen kommt Pia 
Ziefle, die Autorin des Romans „Länger als sonst ist nicht für 
immer“ (Arche Verlag), während der Literaturtage außerdem 
nach Öhringen.
Auch in der Stadtbücherei kann man sehen, dass da etwas Ein-
maliges auf die Stadt zukommt: Während des Hohenloher Ge-
nießerdorfs gestaltete die Künstlerin Michaela Badenbach ge-
meinsam mit den Gästen ein außergewöhnliches Kunstwerk. 
Ein golden-glitzerndes Buch, von der Künstlerin mit viel Lie-
be zum Detail vorab auf Leinwand gestaltet, durfte von allen 
Besuchern gefüllt werden. En passant konnten die Gäste eine 
Textpassage, einen Satz oder einfach nur ein Wort ergänzen, 
um gemeinsam eine einmalige Geschichte unter dem Titel 
„Über Grenzen“ entstehen zu lassen – ein Titel, der dem Motto 
der Literaturtage gleicht.
Bewundert werden kann das Kunstwerk nun bis zum Ende der 
Literaturtage am 09. November während der Öffnungszeiten 
der Stadtbücherei Öhringen: Untere Torstraße 1, 74613 Öhrin-
gen, Di:10:00-18:00 Uhr, Mi:14:00-18:00 Uhr, Do:10:00-18:00 
Uhr, Fr:14:00-18:00 Uhr, Sa:10:00-13:00 Uhr.
Aktuelle Infos und Termine zur Aktion „Öhringen liest ein 
Buch“ sowie das Programm der Literaturtage finden Sie online 
unter https://literaturtage-oehringen.de/ oder auf Facebook. 

Ach du meine Goethe! 
95 Abiturienten des Wirtschaftsgymnasiums zelebrieren 
eine bemerkenswerte Abifeier

 
Die Abiturienten des Wirtschaftsgymnasiums der Kaufmänni-
schen Schule Öhringen.� Foto: Landratsamt

„Engagiert, höflich und respektvoll!“, charakterisiert Schullei-
ter Matthias Kyek in seiner Begrüßungsrede den Abiturjahr-
gang 2019 in der vollbesetzten Kultura Öhringen – und gibt 
zu, sich anfangs über das ungewöhnliche Abi-Motto „Ach du 
meine Goethe! Mit Faustschlag durchs Abi!“ gewundert zu 
haben. Faustschläge habe es in den vergangenen drei Jahren 
keine gegeben, stattdessen aber die Bitte, er möge sich kurz 
fassen, denn das Zeitbudget sei begrenzt. Und tatsächlich 
sind die vielfältigen musischen, kreativen, parodistischen und 
mitunter (selbst-)ironischen Programmpunkte dieses Abends 
perfekt getaktet und anstelle der vermeintlichen Faustschläge 
jagt ein Paukenschlag den nächsten.
Der unumstrittene Höhepunkt aber bleibt bei aller gezeigten 
Lebensfreude die Verleihung des Abiturzeugnisses sowie der 
17 Preise und 20 Belobigungen. Den Preis für die beste Ge-
samtleistung bekamen an diesem Abend Sofia Knölle und 



Öhringer Nachrichten · 9./10. August 2019 · Nr. 16  | 7

Rückblick 
Jubiläumsfest

Rückblick 25-Jahr-Feier Große Kreisstadt

Fotos: Stadt Öhringen
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Tourismuspolitik für die Zukunft
Nach anderthalb Jahren steht die neue Tourismuskonzeption 
für Baden-Württemberg. Nun begibt sich das Land an die Um-
setzung. Der Tourismus ist mit einem Bruttoumsatzvolumen von 
über 25 Milliarden Euro und rund 390.000 Vollzeitarbeitskräften 
ein zentraler Wirtschaftsfaktor und Jobmotor in Baden-Württem-
berg. Für viele Regionen, Städte und Gemeinden des Landes hat 
er auch eine wichtige strukturpolitische Bedeutung.
Seit 2010 steigen die Ankunfts- und Übernachtungszahlen kon-
tinuierlich an und das Tourismusgeschehen werde durch die 
fortschreitende Digitalisierung, die Globalisierung, den demo-
graphischer Wandel und viele weitere Entwicklungen verändert. 
Die damit einhergehenden neuen Herausforderungen sollen 
gemeinsam angegangen werden. Um weiterhin im weltweiten 
Wettbewerb ganz vorne mit dabei zu sein, sei es wichtig, sich 
diesen Veränderungen sowohl im Angebot von Produkten, als 
auch in den Service- und Organisationsstrukturen anzupassen. 
So heißt es in der neuen Tourismuskonzeption.
Unter diesen Voraussetzungen hat das Ministerium der Justiz 
und für Europa zusammen mit allen touristischen Akteur-
sebenen das neue Strategiepapier erarbeitet und wichtige 
Ziele, Handlungsfelder und Maßnahmen für einen zukunftsori-
entieren Tourismus definiert, um den Tourismus zukunftsfähig 
aufzustellen und weiterzuentwickeln. Um Erfolge zu erzielen, 
ist die Mitgestaltung, Weiterentwicklung und Schaffung notwe-
niger Rahmenbedingungen des Tourismus von wesentlichem 
landespolitischen Interesse.
Die genannten Schlüsselmaßnahmen müssen nun mit den 
touristischen Akteurinnen und Akteuren im Land verwirklicht 
werden. Hierbei ist es von großer Bedeutung, dass sie bei den 
Leistungsträgerinnen und Leistungsträgern vor Ort bekannt ge-
macht und diese aktiv miteingebunden werden. Die Devise des 
Landes lautet: „Kräfte bündeln und gemeinsam den Tourismus im 
Land voranbringen.“
Der Tourismusverbund Hohenloher Perlen befürwortet das Tou-
rismuskonzept in weiten Teilen und versucht, die Umsetzung 
nach Möglichkeit zu unterstützen.
Die Tourismuskonzeption kann unter www.justiz-bw.de herun-
tergeladen werden.

Auftritt der Hohenloher Perlen  
auf der Bundesgartenschau
Der Tourismusverbund Hohenloher Perlen bereitet derzeit seinen 
BUGA-Tag am Sonntag, 29. September, vor. Die Gemeinden Bretz-
feld, Öhringen, Pfedelbach und Zweiflingen präsentieren von 
10 bis 17 Uhr gemeinsam ein abwechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt. Musik und Tanz, Showkochen mit Verkostung, 
Mundarttheater, Tradition und Geschichte sind geboten. Jede der 
vier Gemeinden steuert mindestens einen Programmpunkt bei. 
Gruppen und Betriebe wurden bereits angefragt und viele haben 
sich sofort bereiterklärt, mitzumachen.
Veranstaltungsort wird die Bühne „Schaufenster der Region“ im 
Geländeteil „Wohlgelegen“ sein. Die Auftritte und Gespräche 
rund um die Bühne sollen die Gartenschaubesucher von nah 
und fern neugierig auf die Menschen, die Kultur und Geschich-
te sowie die Lebensfreude bei den Hohenloher Perlen machen. 
Die Organisierenden freuen sich aber auch sehr über den Besuch 
von Bürgerinnen und Bürgern aus ihren Gemeinden. Wie wäre es 
mit einem Besuch der herbstlichen BUGA am letzten Sonntag im 
September?

 
Bundesgartenschau 2019� Foto: BUGA Heilbronn 2019 GmbH

Neues aus unserer Partnerstadt  
Kedzierzyn-Kozle
Hier zählt nicht das Alter, sondern die Leidenschaft für den Sport
Zum 24. Mal fanden diesen Sommer in Kedzierzyn-Kozle die 
Polnischen Meisterschaften der „Oldboys“ im Volleyball statt. 89 
Spiele in 7 Kategorien, 539 Spieler und 49 Mannschaften sorg-
ten für drei Tage voller Emotionen, sportlicher Leistungen und 
Leidenschaften. Kedzierzyn-Kozle war im Volleyballfieber. Der 
Sport zählt in Polen neben Fußball und Motorcross zu den be-
liebtesten. Unter den Teilnehmern waren ehemalige polnische 
Meistertitelträger sowie Mitglieder der ehemaligen polnischen 
Volleyball-Nationalmannschaften. Unsere Partnerstadt wurde 
beim Turnier vom Verein ZAKSA Kedzierzyn-Kozle repräsentiert. 
Die Mannschaft holte Gold in der Kategorie Ü40.

 
Altherren-Volleyball der Spitzenklasse in unserer Partnerstadt.� Foto: 
Stadt Kedzierzyn-Kozle

Sperrmüll
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis bittet um Korrektur: Der 
Recyclinghof Allmand nimmt keinen Sperrmüll an. Diesen 
können Sie zum Recyclinghof Stäffelesrain in Beltersrot oder 
der Arbeitsinitative Neuenstein bringen.

Verwaltungs-ABC
Heute: Was ist eine Große Kreisstadt. 
Die Fragen beantworten Dr. Micha-
el Walter und Leona Weber von der 
Stabsstelle für Stadtmanagement 
und Wirtschaftsförderung, sowie 
Oberbürgermeister Thilo Michler.

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Kreisstadt und einer Großen Kreisstadt?
Walter/Weber: Eine Kreisstadt ist einem Landkreis zugeordnet. 
Sie teilt sich kommunale Aufgaben mit dem Landratsamt des 
jeweiligen Landkreises. Eine Kreisstadt kann sich in Baden-Würt-
temberg ab 20.000 Einwohnern zur Großen Kreisstadt ernennen 
lassen. Große Kreisstädte haben dann weitere Zuständigkeiten 
als sogenannte untere Verwaltungsbehörde. Eine Große Kreis-
stadt wird zudem von einem Oberbürgermeister geleitet, der 
nicht mehr der Rechtsaufsicht des Landkreises untersteht, son-
dern dem Regierungspräsidenten des übergeordneten Regie-
rungsbezirks (Stuttgart). Eine Große Kreisstadt wie Öhringen hat 
beispielsweise die Funktion einer unteren Denkmalschutzbehör-
de, sie führt ein Ausländeramt, eine Wohngeldstelle, ebenso ein 
Rechnungsprüfungsamt.

Welche Vorteile hat eine Große Kreisstadt?
Walter/Weber: Es ist unter anderem die Bürgernähe, die eine Gro-
ße Kreisstadt zusätzlich bieten kann. Zudem kann sie den direkten 
„Draht“ nach Stuttgart ins Regierungspräsidium im Verwaltungs-
alltag nutzen, um Unterstützung oder Antworten bei Verwaltungs-
fragen von oberer Stelle zu erhalten. Gerade für die Durchführung 
der Landesgartenschau 2016 war der direkte Austausch mit den 
Abteilungen und Referaten im Regierungspräsidium Stuttgart 
enorm wichtig und sehr fruchtbar, um das Großprojekt zeitlich und 
finanziell optimal durchführen zu können. Die gesamte Region 
und auch der Landkreis profitieren davon, wenn vor Ort eine Große 
Kreisstadt mit ihrem Oberbürgermeister ihr zusätzliches „Gewicht“ 
in verschiedenste Anträge und Vorhaben legen kann.

Foto: <Keine Daten von Verknüpfung>
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Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
10.08. 75 Gysin, Theresia Öhringen
11.08. 75 Wolf, Waldtraut Weinsbach
13.08. 85 Bubar, Vera Öhringen
14.08. 85 Botsch, Katharina Öhringen
14.08. 70 Beichle, Annemarie Öhringen
15.08. 80 Rieber, Lene Möhrig
15.08. 70 Pawlik, Stefania Öhringen
16.08. 75 Certa, Hannelore Ohrnberg
16.08. 70 Stiller, Eva Öhringen
21.08. 80 Vuic, Vlatko Möhrig
21.08. 70 Knezevic, Josip Öhringen
22.08. 90 Essig, Heinz Öhringen
23.08. 75 Andres, Rainer Cappel
23.08. 75 Jany, Reinhold Öhringen
25.08. 70 Kellenbenz, Irmgard Öhringen
26.08. 75 Karagiannis, Nicolaos Öhringen
26.08. 70 Dawid, Gerhard Herbert Öhringen
26.08. 70 Karaca, Nebahat Öhringen
26.08. 70 Traub, Walter Öhringen
27.08. 75 Galijan, Katica Öhringen
28.08. 70 Neu, Inge Öhringen
29.08. 85 Hoch, Eugen Cappel
30.08. 80 Illig, Gerhard Michelbach

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Sterbefälle

25.07.2019 Sara Weber geb. Rohrbacher

25.07.2019 Wilma Vogel geb. Wiedemann

30.07.2019 Hanne-Lill Deuschle geb. Bürle

31.07.2019 Karl Adolf Schulin

01.08.2019 Frieda Abel geb. Rößler

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Öhringer Nachrichten 
erhalten?
Sollten Sie unser Amtsblatt 
wider Erwarten nicht 
erhalten, können Sie sich
gerne mit Angabe der 
Adresse unter 
nachrichten@oehringen.de 
bei der Stadtverwaltung 
melden. 
Wir berücksichtigen jede 
Reklamation.
Vielen Dank

Welchen Weg wird Öhringen in Zukunft gehen?
OB Thilo Michler: Die drei großen Kernthemen der Zukunft sind: 
Bildung, Wohnen und Arbeiten, sowie Gesundheit. Es geht dar-
um, in Zeiten von demografi schem Wandel und Digitalisierung, 
Öhringen als Mittelzentrum im ländlichen Raum zukunftsfähig zu 
halten. Dazu gehören moderne Schulen und Kindergärten, at-
traktiver Wohnraum für alle, Arbeitsplatzsicherung und zeitge-
mäße medizinische Infrastruktur. Das Thema Nachhaltigkeit 
spielt bei allen Entscheidungen eine große Rolle. Konkret inves-
tiert die Stadt ins Hohenlohe-Gymnasium Öhringen rund 45 Mio. 
Euro. Zusätzlich bekommt der Limespark einen Kindergarten und 
möglicherweise eine Grundschule. Die Realschule wird saniert 
und für das Kubiz sucht die Stadt eine langfristige Lösung. Das 
Hohenloher Kreiskrankenhaus wird neu in Öhringen gebaut. 
Öhringen ist außerdem eine sehr lebendige und leistungsfähige 
Stadt, weil es viele Ehrenamtliche gibt, die sich zum Wohle aller 
engagieren. Dass die Stadt 
weiterhin eng mit diesen Ak-
teuren arbeitet und sie unter-
stützt ist ein großes Anliegen. 
Sie füllen die Stadt mit Leben.

Geburten

12.07.2019 Ariana Zimmermann
Rosita Zimmermann geb. Vareikaitė 
und Albert Zimmermann

22.07.2019 Hamza Kandazoglu
Açelya Kandazoglu geb. Kuruel 
und Ramazan Kandazoglu

23.07.2019 Lina Stanković
Jana Wecker und Alexandar Maikel Stanković

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

24.07.2019 Jennifer Mäuer und Patrick Michael Kaschek

02.08.2019  Linda Johanna Breuninger und 
Tobias Alexander Nitschke

02.08.2019  Christina Aschenbrenner und 
Siegfried Klassen

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubiläen

01.08. Goldene Hochzeit
Klaus und Ursula Knorr, Baumerlenbach

22.08. Diamantene Hochzeit
Stefan und Else Schenko, Michelbach

Foto: peopleimages/gettyimages
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Stellenanzeigen

Für unseren Baubetriebshof suchen wir bald-
möglichst einen vollbeschäftigten

Maurer (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung oder mit 
vergleichbarer handwerklicher Ausbildung. Selb-
ständiges Arbeiten und Führerschein (Klasse BE) 
werden erwartet.
Die Vergütung richtet sich nach TVöD.
Wenn Sie interessiert sind, bewerben Sie sich bitte 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 3. Sep-
tember 2019 beim Hauptamt der Stadt Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen oder per E-Mail 
an bewerbungen@oehringen.de.

�Für Fragen steht Ihnen 
Frau Michaela Mugele, 
Tel. 07941/68-127, 
gerne zur Verfügung.

www.oehringen.de

Für unseren Kindergarten Am Römerbad su-
chen wir baldmöglichst einen

Kinderpfleger/Erzieher (m/w/d)
in Teilzeit (19,5 Stunden).
Wir erwarten sicheres Auftreten, Teamfähigkeit, 
Durchsetzungsvermögen und Zuverlässigkeit.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD/SuE.
Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich bit-
te mit den üblichen Unterlagen bis zum 31. August 
2019 bei der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 
Öhringen oder per
E-Mail an bewerbungen@oehringen.de.

�Für Fragen steht Ihnen 
Frau Michaela Mugele, 
Tel. 07941/68-127, 
gerne zur Verfügung.

www.oehringen.de

Workshops für Existenzgründer
Zwei Termine im September
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein über-
zeugendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten 
die Unternehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken bei den Gründer-Workshops.
Sie finden am 10. September bei der Handwerkskammer in 
Heilbronn und am 10. September in der Geschäftsstelle der 
Handwerkskammer in Schwäbisch Hall statt. Die vierstündigen 
Workshops sind kostenfrei und beginnen jeweils um 17 Uhr. Die 
Teilnehmer erhalten Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezer-
tifikat.
Eine Anmeldung ist in der jeweiligen Geschäftsstelle erforderlich 
bei Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131 791-171; Andreas 
Weinreich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791 97107-12 oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine.
Michael Walter

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführung 
am Mittwoch, 7. August um 20:00 Uhr mit Günter Patzelt.
Treffpunkt Rathauseingang, Kosten: 5 Euro pro Person
Nachtwächterführung am Mittwoch, 14. August um 20:00 
Uhr mit Fritz Offenhäuser.
Treffpunkt Rathauseingang, Kosten: 5 Euro pro Person

 
Nachtgeschichten mit  
Günter Patzelt   

 
Nachtgeschichten  
mit Fritz Offenhäuser

Stadtführung „Hohenloher Adelsdamen - 
Ehrenwert bis zum Sündenfall"
Es gibt noch freie Plätzeam 
Samstag, 31. August sowie 
am Samstag, 29. September 
jeweils um 13:30 Uhr.
Lassen Sie sich von Gräfin Ram-
gad verzaubern und wandeln 
Sie auf den Spuren von fünf 
Hohenloher Adelsdamen, die 
zwischen dem 11. und dem 19. 
Jahrhundert lebten. Die Über-
raschung wird groß sein! Ideal 
auch als Geschenk.
Treffpunkt: wird bei der Anmeldung bekanntgegeben, 
Gebühr: 20 Euro pro Person
Eine Anmeldung ist erforderlich

Fahrradführung 
„Vor den Toren der Stadt".
Die nächsten Termine sind wie 
folgt: Freitag, 6. September, 
Freitag, 20. September + 
Freitag, 11. Oktober jeweils 
von 18:00 bis ca. 20:00 Uhr.
Nicht nur innerhalb der Mau-
ern der historischen Stadt 
Öhringen, auch „Vor den Toren 
der Stadt" gibt es vieles, was 
die Stadt prägt und zu einer 
Perle in Hohenlohe werden 
lässt. Mit dem Fahrrad beginnt 
die Tour zu verschiedenen 
Zielen entlang der Ohrn. Start 
ist im ehemaligen Landesgar-
tenschaugelände Cappelaue 
bei der Hohenloher Scheune. 
Von dort geht es vorbei am 
Hoftheater, weiter durch die Altstadt/Spital, durch den Zwinger 
und zurück durch die Karlsvorstadt zur Hohenloher Scheune.
Treffpunkt: Parkplatz Hohenloher Scheune (Geländeteil Cappel-
aue), Kosten: 1,50 Euro pro Person
Veranstalter: Stadt Öhringen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Hinweis: Ein verkehrssicheres Fahrrad und das Einhalten der Stra-
ßenverkehrsordnung sind für die Teilnahme an der Tour Voraus-
setzung. Es wird empfohlen, einen Fahrradhelm zu tragen und 
eine Trinkflasche mitzubringen. 
Die Radführung wird vom Öhringer Stadtführer Klaus Stumpf ge-
leitet. Die Teilnehmer radeln auf eigene Gefahr mit. Gruppenbu-
chungen mit eigener Terminwahl sind auf Anfrage möglich.

 
Hohenloher Adelsdamen

 
Fahrradführung�
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Kernfunktion genießt eine ausgebaute Römerallee aber als Zu-
bringer zur geplanten Autobahnzufahrt Ost, deren Für und Wider 
noch nie wirklich erörtert wurde. Für die einen mögen das viel-
leicht Schritte in die richtige Richtung sein; für uns spiegelt sich 
darin ein Politikverständnis, das beabsichtigte Ziele in der Stadt-
entwicklung im Unklaren lässt. Stattdessen hangelt man sich mit 
Visionen 2030 und 2035 vorwärts, ohne klar zu definieren, wohin 
sich Öhringen entwickeln soll.

Ende des amtlichen Teils

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Öffentliche Stadtführung 
am Sonntag, 11. August von 14:00 bis 15:00 Uhr.
Wir nehmen Sie mit auf eine 
Reise durch Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft und 
zeigen Ihnen, was die Öhringer 
Innenstadt ausmacht. Lassen 
Sie sich überraschen!
Treffpunkt Rathauseingang, 
Kosten: 3 Euro pro Person, Kin-
der bis 12 Jahre sind frei
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich

Noch keine Idee für den Kindergeburtstag?
Wie wäre es mit einer Spielstadtführung durch Öhringen?
Langeweile tschüss und ade! Entdecke Öhringen einmal ganz an-
ders! Historische Gemäuer, Pflasterungen, Brunnen und Treppen 
laden zu spannenden Wettbewerben, fantasieanregenden Quiz-
fragen und lustigen Gemeinschaftsspielen ein.
Auf Wunsch auch als Kombiführung mit Innenstadt & Hofgarten 
buchbar.
Dauer: ca. 90 Minuten, Teilneh-
mer: 10 bis 20 Kinder im Alter 
zwischen 6 und 12 Jahren
Gebühr: 50,00 Euro (Pauschal-
preis für 1 Gruppe)
Anmeldung & Auskünfte bei 
der Tourist-Information Öhrin-
gen, Telefon 07941 68-118, 
E-Mail tourist@oehringen.de

Fraktionen

UNS/GRÜNE Fraktion

Transparente Planungen
Bereits in der ersten Sitzung des neu- konstituierten Öhringer 
Gemeinderats treten die Vorboten einer neuen Flächenver-
brauchspolitik in Erscheinung. Während die Mehrheit des GR 
dem Beschlussvorschlag der 
Stadtverwaltung folgt und ei-
nen Brückenausbau über die 
A6 (Verbindung Schwöllbronn 
– Westallee) als Teil einer ge-
planten Umgehungsstraße 
beschließt, verweigern 11 
Rätinnen und Räte, darunter 
auch die UNS/GRÜNE- Vertre-
ter, ihre Zustimmung. Wieder 
einmal mangelt es an der nötigen Transparenz. Vordergründig 
geht es um eine Verbreiterung der sog. Zwerchwegbrücke im 
Rahmen des Ausbaus der A6. Der eigentliche Hintergrund des 
Beschlusses wird nicht klar benannt - die Erschließung eines Ge-
werbegebiets zwischen Unterohrn und Schwöllbronn, auf aus-
gesprochen fruchtbaren Böden. Es werden schrittweise Fakten 
geschaffen, ohne die wahren Motive klar zu benennen. Wann be-
ginnt auch in Öhringen ein neues Kapitel bzgl. langfristiger und 
transparenter Planungen von Zukunftsvorhaben? Dabei geht es 
UNS/GRÜNE nicht um eine grundsätzliche Ablehnung nötiger In-
frastrukturmaßnahmen. Aber man kann nicht so weitermachen 
mit dem schrittweisen Fortführen von Maßnahmen, die letztend-
lich in einem Ziel münden, über das vorher nicht ausreichend 
diskutiert worden ist. Ein anderes Beispiel für diese Salamitak-
tik ist der weitere Ausbau der Römerallee - jetzt aktualisiert im 
Zusammenhang mit dem nächsten Bauabschnitt im Limespark. 

 
Geschichte live vor Ort

 
Spielstadtführungen für Kinder
� Fotos: Stadt Öhringen

 
� Foto: Andreas Frasch

– Anzeigen –

Über 4.300 Jobs in 
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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Notdienste

Apotheken-Notdienste

9. August 2019
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64� Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

10. August 2019
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5� Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2� Tel. 07940-5059334

11. August 2019
Apotheke am Markt, 74635 Kupferzell 
Marktplatz 27� Tel. 07944-2215
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54� Tel. 07940-8212

12. August 2019
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3� Tel. 07941-2404

13. August 2019
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11� Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42� Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71� Tel. 07938-990099

14. August 2019
Wellingtonien-Apotheke, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1� Tel. 07945-940091
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1� Tel. 07947-9434050

15. August 2019
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8� Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30� Tel. 07940-931140

16. August 2019
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3� Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5� Tel. 06294-42070

17. August 2019
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41� Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13� Tel. 07940-91090

18. August 2019
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9� Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3� Tel. 07906-86 38

19. August 2019
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

20. August 2019
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

21. August 2019
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64� Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

22. August 2019
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5� Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2� Tel. 07940-5059334

23. August 2019
Apotheke am Markt, 74635 Kupferzell 
Marktplatz 27� Tel. 07944-2215
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54� Tel. 07940-8212

Sonstige Institutionen

Touristikgemeinschaft Hohenlohe 
informiert über die rechtlichen Grundlagen  
zum Vermieten von Ferienunterkünften
Mit einem neuen Informationsblatt des Deutschen  
Tourismusverbandes (DTV) für Durchblick sorgen 
Künzelsau. Das Reiseziel Hohenlohe wird bei seinen Gästen und 
Besuchern seit Jahren immer beliebter. Dies belegen die jähr-
lichen Steigerungsraten bei Ankünften und Übernachtungen 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg. Diese po-
sitive Regionalentwicklung führt dazu, dass sich immer mehr 
lmmobilienbesitzer und auch Mieter überlegen, mit einem zu 
vermietenden Ferienhaus oder einer Ferienwohnung in diesen 
wachsenden Markt einzusteigen. „Doch hier ist zunächst mal 
Vorsicht angebracht,“ so Geschäftsführer Andreas Dürr von der 
Touristikgemeinschaft Hohenlohe, „denn leider herrscht teilwei-
se in der Öffentlichkeit die Meinung vor, dass das Vermieten von 
Ferienhäusern und Ferienwohnungen ein rechtsfreier Raum sei.“ 
Begriffe wie Zweckentfremdung oder auch Sharing-Economy 
würden in diesem Zusammenhang ebenfalls allzu oft thematisch 
vermischt. Deshalb komme für ihn eine druckfrische Veröffentli-
chung des Deutschen Tourismusverbandes (DTV) gerade recht, 
in der für Gastgeber und Vermieter unverzichtbare Regelungen 
und gesetzliche Pflichten bei der touristischen Vermietung an-
geführt werden. Hierzu gehören bspw. das Bau- und Mietrecht 
sowie das Gewerbe- und Steuerrecht. Außerdem gilt es, Melde-
pflichten und Preisangaben zu beachten.
Das Informationsblatt kann kostenlos bei der Touristikgemein-
schaft Hohenlohe (Tel. 07940 18 206 oder info@hohenlohe.de) 
bestellt oder auch auf der Geschäftsstelle im Landratsamt Hohen-
lohekreis in Künzelsau, Allee 17, abgeholt werden.

Agrardieselsprechtag
Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. Es be-
steht noch die Möglichkeit, in der Geschäftsstelle in 74547 Unter-
münkheim-Übrigshausen, Am Richtbach 1, Agrardieselanträge 
für das Jahr 2018 zu stellen: Sprechtag: Mittwoch, 04.09.2019. 
Mitzubringen sind: Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege 
aus dem Kalenderjahr 2018, Lieferscheine von Lohnarbeiten in 
2018, IBAN-Nummer. Anmeldungen sind unbedingt erforder-
lich. Die Beratung findet im Rahmen der Gebührenordnung des 
Landesbauernverbandes statt. Bitte beachten Sie: Wir dürfen nur 
Mitglieder beraten! Anmeldung bei der Geschäftsstelle in Übrigs-
hausen, Telefon 0 79 44/94 35-0
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Am Ende hatte auch Landrat Matthias Neth Grund zum Strahlen: 
„Wir haben heute gesehen, wie vielseitig der Hohenlohekreis ist 
und gezeigt, dass auch ein kleiner Landkreis viel Strahlkraft ent-
wickeln kann.“
Hintergrund: An insgesamt drei Tagen macht der Hohenlo-
hekreis auf der Bundesgartenschau 2019 in Heilbronn auf sich 
aufmerksam. Am 2. Mai standen unter dem Motto „Kultur trifft 
Genuss“ unter anderem die bekannte Geigerin Amy Lungu, das 
Ensemble Intermusicalisch sowie die Glasharfinistin Susanne 
Würmell auf der Bühne. Dazu zeigte der Öhringer Sternekoch Ser-
kan Güzelcoban sein Können. Den Abschluss bildet am Montag, 
9. September, ein Programm der Touristikgemeinschaft Hohen-
lohe unter dem Motto „Natur trifft Tradition“, unter anderem mit 
den Hohenlohe Highlanders und den frisch gewählten Hohen-
loher Weinhoheiten. Die Auftritte finden allesamt auf der Event-
Bühne „Schaufenster der Region“ im nördlichen Teil des Buga-Ge-
ländes statt (nahe Eingang Wohlgelegen). Sie ist Teil des von der 
Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken (WHF) koordinierten Buga-
Auftritts und steht Kommunen, Vereinen und Organisationen un-
ter dem Motto „Made in Heilbronn-Franken“ zur Verfügung.

 
Die Hohenloher Mundart-Band „Annaweech“ sorgte für gute Laune 
unter den zahlreichen Besuchern� Foto: Landratsamt

Geflüchtete und Menschen mit Migrationshintergrund 
erhalten Informationen zum Thema Arbeitsrecht
Das Integrationsnetzwerk Hohenlohe-Main-Tauber (INW) hat in 
Kooperation mit der Beratungsstelle „mira – Mit Recht bei der Ar-
beit“ (mira) und der Volkshochschule Öhringen Mitte Juli eine In-
formationsveranstaltung zum Thema „Arbeitsrecht“ durchge-
führt. Als Rechtsanwältin für den Schwerpunkt „Arbeitsrecht“ 
sowie als Beraterin im Projekt „mira“ erklärte Tülay Güner den 
Teilnehmenden rechtliche Inhalte wie Arbeitsvertrag, Urlaub, 
Krankheit und Kündigung. Anhand von Beispielen aus ihrem Be-
ratungsalltag zeigte Güner, wie wichtig dieses Thema ist. Die Ver-
anstaltung war gut besucht, und es nahmen Geflüchtete wie 
auch Migrantinnen aus der EU und Drittstaaten teil. Das Projekt 
„INW“ wird im Rahmen der ESF-Integrationsrichtlinie Bund „Inte-
gration von Asylbewerberinnen, Asylbewerbern und Flüchtlin-
gen (IvAF)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
und den Europäischen Sozialfonds gefördert. Das INW unter-
stützt Geflüchtete bei der Integration in Arbeit, Ausbildung und 
Schule. Die Beratungsstelle „mira“ ist ein Kooperationsprojekt 
zwischen den Projekten „Faire Integration“ und „Faire Arbeit“ so-
wie der Katholische Betriebsseelsorge in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart. Bei mira können Geflüchtete wie auch Migrantinnen 
und Migranten aus Drittstaaten eine kostenlose Beratung zu ar-
beitsrechtlichen Fragen und Problemen erhalten. Mehr Informa-
tionen zu mira und deren Angebot sind im Internet unter www.
mira-beratung.de zu finden.
Artenvielfalt mit 
Betriebswirtschaft in 
Einklang bringen
Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft betrachtet 
Forschungsprojekt F.R.A.N.Z. 
in der Praxis 
Bereits seit einigen Jahren 
ist das Thema Biodiversität 
auf dem Stundenplan der 
Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft (ALH) Teil des 
dritten Semesters im Fachbe-
reich Landbau. Nach Praktiker-

 
Bei der Felderbegehung in 
Kupferzell-Feßbach wurde ange-
regt diskutiert. Konsens war, dass 
ein Umdenken stattfinden muss.
� Foto: Landratsamt

Landratsamt Hohenlohekreis

Landratsamt bittet um Zurückhaltung bei Wasserentnahmen
Abnehmende Wassermengen in den Fließgewässern im 
Hohenlohekreis 
Die anhaltende Trockenheit und die überdurchschnittlich hohen 
Temperaturen haben dazu geführt, dass wie im vergangenen 
Jahr die Wasserpegel der Flüsse und Bäche im Hohenlohekreis 
erheblich gesunken sind. Um die Wassermengen nicht zusätzlich 
zu verringern, bittet das Landratsamt Hohenlohekreis um einen 
verantwortungsbewussten Umgang bei der Wasserentnahme. 
Aus oberirdischen Gewässern und dem Grundwasser darf nur be-
grenzt Wasser entnommen werden.
Ohne Erlaubnis zulässig sind Wasserentnahmen in geringen Men-
gen für den Gemeingebrauch, darunter das Tränken von Tieren 
oder das Schöpfen von Hand mit Eimern und Gießkannen. Land-
wirte und Gartenbaubetriebe dürfen hierzu zwar auch Pumpen 
benutzen, allerdings darf der Abfluss des Gewässers insbesonde-
re an den Nebengewässern von Kocher und Jagst nicht maßgeb-
lich weiter verringert werden. Ein Aufstauen des Gewässers zur 
Entnahme ist ebenfalls nicht erlaubt.
Sollte sich die Niedrigwassersituation weiter verschärfen, kann es 
notwendig werden, dass das Landratsamt die Wasserentnahmen 
weiter einschränken muss.
Weitere Informationen zum Thema Niedrigwasser und zu Wasse-
rentnahmen sind bei der Unteren Wasserbehörde des Landrat-
samts Hohenlohekreis unter Tel. 07940 18-254 erhältlich.
Hintergrund:Oberflächengewässer sind besonders empfindli-
che Ökosysteme. Gerade im Sommer sind sie durch hohe Tem-
peraturen und lang andauernder Trockenheit großen Belastun-
gen ausgesetzt. Zum Schutz der Gewässerlebewesen muss eine 
Mindestwassermenge im Gewässer verbleiben. Durch vermehrte 
und teilweise unkontrollierte Wasserentnahmen wird der emp-
findliche ökologische Zustand der Gewässer mit ihren Tieren und 
Pflanzen zusätzlich gefährdet und kann völlig zerstört werden.
Ein genauer Blick auf unsere Region
Hohenlohekreis präsentiert sich auf der Bundesgartenschau 
in Heilbronn
Mit einem bunten Bühnenprogramm unter dem Motto „Politik 
trifft Wirtschaft“ hat sich der Hohenlohekreis auf der Bundesgar-
tenschau 2019 in Heilbronn präsentiert. Den Auftakt machte da-
bei die bekannte Mundartband „Annaweech“, die in ihren Liedern 
ihren ganz eigenen Blick auf Land und Leute sowie deren Eigen-
heiten wirft. Sänger Frank Winkler durfte danach gleich in einem 
Hohenlohe-Quiz gemeinsam mit Landrat Dr. Matthias Neth sowie 
den Hohenloher Weinhoheiten Kim Pfisterer und Linda Pfäfflin 
sein Wissen über den Hohenlohekreis unter Beweis stellen. Auch 
das Publikum durfte mitraten und pro Frage einen kleinen Preis 
gewinnen. Die Fragen reichten von „Wie lange ist die Jagst“ bis 
hin zu „Was sollte einmal auf dem Grabstein von Carl Julius Weber 
stehen“ und fragten ein breites Wissen über die Region ab – am 
Ende hatten die zahlreichen Zuschauer viel Spaß und jeder Teil-
nehmer einen Preis in den Händen.
Nachdem das Mundart-Comedy-Duo Ernst & Ernst zwischen-
durch für einige Lacher sorgte, ging es unter der Überschrift 
„Hohenlohe von oben“ sogar ins All: Der Leiter der Abteilung 
astronautische Raumfahrt am Deutschen Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt, Volker Schmid, hatte atemberaubende Fotos und 
Videos von der Horizons-Mission des Hohenloher Astronauten 
Alexander Gerst aus der internationalen Raumstation ISS mitge-
bracht.
Zum Abschluss zeigten vier Vertreter der Hohenloher Wirtschaft, 
dass eine Talkrunde zum Thema Wirtschaft nicht im Geringsten 
langweilig sein muss: Pointiert erklärten sie, warum der Hohen-
lohekreis so viele Weltmarktführer hervorbringen konnte, aber 
auch, was noch getan werden muss, um den Kreis für die Zukunft 
gut aufzustellen – sei es beim Thema Fachkräftemangel oder der 
Infrastruktur. Zudem erläuterten sie die Hintergründe des ge-
planten Museumsprojektes in Ernsbach – dort soll ab Sommer 
2020 die Geschichte der Hohenloher Schrauben- und Befesti-
gungsindustrie lebendig werden.
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berichten ging man an der ALH im letzten Winter einen Schritt 
weiter, indem neben Betriebsleiter, die bereits Biodiversitäts-
maßnahmen auf ihren Betrieben durchführen, auch ein Land-
wirt eingeladen wurde, der Teil des bundesweit beachteten For-
schungsprojekts „F.R.A.N.Z.“ (Für Ressourcen, Agrarwirtschaft & 
Naturschutz mit Zukunft) ist. 
F.R.A.N.Z. verfolgt dabei den Ansatz, die Artenvielfalt zu fördern, 
ohne die betriebswirtschaftlichen Aspekte eines konventionell 
wirtschaftenden Betriebes aus den Augen zu verlieren, also Öko-
logie und Ökonomie gleichberechtigt in Einklang zu bringen. 
Da bekanntermaßen jegliche Theorie grau ist, ging es nach dem 
Input im Winter jetzt raus auf die Felder von Jürgen Maurer aus 
Kupferzell-Feßbach.
Vor der Felderbegehung gab es an der Maschinenhalle des Be-
triebs Maurer neben Getränken eine Menge an Informationen 
und die Möglichkeit, in Gedankenaustausch zu treten. Das Spek-
trum der in Augenschein genommenen Maßnahmen umfasste 
sechs Stationen, u. a. eine Fläche mit Extensivgetreidebau, eine 
zweijährige Dauerbrache aus Kleegemengen sowie den Anbau 
eines Mais-Stangenbohnen-Gemenges. Getreu dem Motto „Tue 
Gutes und rede darüber“ finden sich an jeder Maßnahme soge-
nannte Info-Stelen, die interessierte Verbraucher/-innen kurz und 
bündig über die jeweiligen Versuche informieren.
An den jeweiligen Stationen diskutierten die angehenden 
Betriebsleiter/-innen über die unterschiedlichen Maßnahmen. 
Aber nicht nur darüber, sondern auch auf welchem Weg sich die 
heimische Landwirtschaft befindet und wohin dieser Weg führt. 
Konsens herrschte unter den jungen Leuten darüber, dass die Be-
reitschaft etwas zu ändern vorhanden ist, aber nicht alles einsei-
tig zu Lasten der Landwirtschaft gehen darf und kann. Es muss 
ein gesamtgesellschaftliches Übereinkommen gefunden werden.
Alles in allem ein informativer, zum Nachdenken anregender, 
gelungener Tag oder um es mit den Worten Georg Christoph 
Lichtenbergs zu sagen: „Ich weiß nicht, ob es besser wird, wenn 
es anders wird. Aber es muss anders werden, wenn es besser 
werden soll.“

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

Downloaden und gewinnen –  
die neue App der Abfallwirtschaft
Abfallberater Rainer Mugler übergibt Preis für 3.000ste Userin

 
Frau Heike Keil freut sich mit Sohn Moritz über ein neues Tablet, der 
Preis für den 3.000sten Download der neuen Abfall-App, überreicht 
von Abfallberater Rainer Mugler						    
� Foto: Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

Künzelsau: Seit Anfang Mai ist die neue Abfall-App der Abfall-
wirtschaft Hohenlohekreis online. Bereits im Juni waren schon 
über 3000 User registriert. Am vergangenen Dienstag wurde Hei-
ke Keil aus Untersteinbach der Preis für den 3.000sten Download 
von Abfallberater Rainer Mugler höchstpersönlich übergeben. 
„Ohne die Erinnerungsfunktion hätte ich neulich wegen einer Fa-
milienfeier glatt das Rausstellen der Tonne vergessen, die Funkti-
on ist echt toll“, lobt Frau Keil die neue Abfall-App. Mugler kann 

das nur bestätigen: „Viele Bürger loben an unserer neuen App 
auch die Möglichkeit, mit einem Klick Reklamationen melden 
zu können und das neue Abfall-ABC kommt gut an“. Über ihr ge-
wonnenes Tablet freut sich Heike Keil besonders. Sie konnte auch 
schon Freunde und Bekannte überzeugen die App downzuloa-
den. Denn auf den 5.000sten User wartet ebenfalls ein attraktiver 
Preis.
Wie schon in der Ausgabe Mai 2019 der Info-Zeitschrift „Blick-
punkt Abfall“ angekündigt, wird ein Download der neuen Ab-
fall-App auch mit attraktiven Preisen belohnt. „Wir waren positiv 
überrascht, dass wir mit der neuen Abfall-App in so kurzer Zeit so 
viele neue User gewinnen konnten“, freut sich Nadine Würth, Lei-
terin des Bereiches Kommunikation & Service in der Abfallwirt-
schaft Hohenlohekreis.
Aber nicht nur wegen des Gewinnspiels lohnt sich ein Download. 
Mit der neuen App konnte die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 
den Service für die Bürgerinnen und Bürger deutlich verbessern, 
die neue Abfall-App kann mehr:
•	 Abfuhr- und Erinnerungsfunktion in 4-facher Form
•	 Meldungen und Reklamationen
•	 Entsorgungsstandorte
•	 Neues Abfall-ABC
•	 Push-Nachrichten
Wer also die neue Abfall-App noch nicht auf seinem Smartphone 
installiert hat, hier noch mal Mugler’s Appell: „sei immer aktuell“ 
mit der neuen Abfall-App!

 8. Kinder-Jugend-
Sportevent 2016
2. Juli 2016, 14-18 Uhr, Jugend-
zentrum St. Leon-Rot, beim 
Skaterpark zwischen Harres und 
Gewerbegebiet St. Leon
Schon im letzten Jahr haben über 
120 Kinder und Jugend liche einen 
spaßigen und actionreichen Tag 
bei herrlichem sonnigen Wetter 
im Jugendzentrum erlebt und das 
Kinder-Jugend-Sport-Event zu 
einem echten Highlight kurz vor 
den Sommerferien gemacht.

Tipp des Verlags

Text für verkleinertes Plakat

Wir bitten Sie, reine Texte nicht als Bild (pdf, jpg usw.) hochzuladen,
sondern direkt in Artikelstar4 im Textfeld einzufügen.

Am besten schreiben Sie den Text in Ihrem Textverarbeitungspro-
gramm, markieren, was Sie ein fügen wollen, kopieren es (Strg + C) 
und fügen es in das Textfeld ein (Strg + V).

Lassen Sie Ihren Hund 
bei Temperaturen über 
25°C nicht im Auto.

Lassen Sie Ihren Hund 
bei Temperaturen über 
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Kinder – Schule – Jugend

Gewerbliche Schule Öhringen

Zweijährige gewerblich-technische Berufsfachschule  
als Türöffner

 
Gruppenbild mit Damen: Die 27 erfolgreichen Jungs aus der Zwei-
jährigen gewerblich-technischen Berufsfachschule Öhringen mit 
Lehrerinnen und Lehrern.� Foto: pr

Zum Schuljahresende werden 27 Schülerinnen und Schüler 
der Zweijährigen Berufsfachschule an der Gewerblichen Schu-
le Öhringen unter dem Beifall der Eltern, Familien und Lehrer 
zum Sektempfang begrüßt. Ihre Nachfolger der ersten Klasse 
haben sich ins Zeug gelegt, um die Gäste zu bewirten.
„Ihr habt mit der Fachschulreife gleich zwei Ziele erreicht: 
Mittlere Reife und das erste Jahr der Berufsausbildung!“, freut 
sich Oberstudiendirektor Wolfgang Roll für und mit den „fast 
schon Ex-Schülern. Und doch habt ihr Nix. Zumindest nichts 
was bis zum Ende Eures Berufslebens reicht.“ Deshalb fordert 
Schulleiter Roll die erfolgreichen Absolventen auf, den Schlüs-
sel, den das Zeugnis bedeutet, zu nutzen, um die vielen Türen 
des Lebens zu öffnen und die eigene Zukunft aktiv zu gestal-
ten. Dies wird gerne aufgenommen, denn alle wissen wie es 
weitergeht. Vor allem die Tür zur Ausbildung wird geöffnet, 
manche steigen gleich ins zweite Ausbildungsjahr ein. Andere 
bleiben der Schule treu und betreten die Tür zum Technischen 
Gymnasium.
Simon Axter und Leonhard Stoll gaben mit einer humorigen 
Bilderschau auch manche Anekdote von der Italienfahrt zum 
Besten. Die begleitenden Kollegen wurden in Pisa als Putzfrau 
und Hausmeister vorgestellt, die die schlimmste Klasse aller 
Zeiten anstelle der sich weigernden Lehrer auf Klassenfahrt 
begleiten. Zum Schluss bedanken sich die beiden besonders 
herzlich für eine tolle Klassengemeinschaft und die erstklassi-
ge Unterstützung durch die Lehrerschaft.
Der Schulleiter und der Klassenlehrer Dominik Walter über-
reichen den Erfolgreichen beider Profile Elektro- und Metall-
technik den Lohn für zwei Jahre Schule und wünschen den 
Schülerinnen und Schülern alles Gute für ihre Zukunft und 
den nun kommenden Berufs- und Lebensweg. Eine besondere 
Auszeichnung erhält Samuel Eberhardt aus Eschelbach: Mit ei-
nem Zehntel Vorsprung wird der Beste des Jahrgangs mit der 
Leistungsmedaille der Gewerblichen Schule ausgezeichnet.

Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Staatlich geprüft ins Berufsleben
Absolventen der Schule für Kinderpflege an der Öhringer 
Richard-von-Weizsäcker-Schule feiern ihren Erfolg

� Näheres siehe S. 6

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Öhringen

Sommerbibelstunden

 
Sommerbibelstunden� Foto: Evang. Allianz 

WELTLADEN – Öffnungszeiten:
Mittwoch von	9 Uhr bis 12.30 Uhr
Freitag	 von 15 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag	 von	 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Termine und Gottesdienste
Sonntag, 11. August	
9.00 Uhr	 Gottesdienst-Altenheim (N.N.)
9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr	 Gottesdienst Messe (Dekanin Waldmann/Pfr.in  
	 Frey-Anthes), Opfer: Diakonie EKD
10.45 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gmdeh.
12.00 Uhr	 Tauf-Gottesdienst (Dekanin Waldmann)

Dienstag, 13. August
16.00 Uhr	 Gottesdienst Seniorenheimat (Präd.in Feiler)

Mittwoch, 14. August
20.00 Uhr	 Sommer-Bibelabend Ev. Allianz, Rosenberg-Gmdeh.

Sonntag, 18. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Weißer), Stiftskirche, Opfer:  
	 für Kamerun

Mittwoch, 21. August	  
20.00 Uhr	 Sommer-Bibelabend Ev. Allianz, Philadelphia- 
	 Gmde. Pfedelbach, Kirschfeldstr. 15

Freitag, 23. August
16.00 Uhr	 Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,  
	 Möhrig (Diakon Hilligardt)
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Sonntag, 25. August	  
9.00 Uhr	 Gottesdienst-Altenheim (Pfr. Machado)
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Dinger), Michelbach
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Machado), Opfer:  
	 Dienste an Israel
10.45 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Dinger), Dienste für Israel

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Gesamtkirchengemeinde Baumerlenbach/Möglingen - 
Ohrnberg
Sonntag, 11. August 2019
10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Ohrnberg

Sonntag, 18. August 2019
9 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Baumerlenbach
Von 14.08. bis 4.09.19 ist Pfarrerin Elbe im Urlaub. Die Vertretung in 
dringenden Fällen hat vom 14.-18.08. Pfarrer Laidig (07947/314), 
ab dem 19.08. Pfarrerin Fritz aus Sindringen (07948/517).

Kirchcafé
Am Sonntag, 11. August und 18. August 2019 findet von 
11.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr	 wieder das Kirchcafé statt. Es gibt 
Wurst im Weck, süße und salzige Kuchen, Kaffee und kalte 
Getränke. Die Ohrnberger Kirche liegt direkt am Ohrntalradweg/
Kochertalradweg. Besuchen Sie unser Kirchcafé und besichtigen 
Sie unsere schöne Kirche.
Herzliche Einladung!

 
Kirchturmfest	 Foto: KR

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Samstag, 10. August
14.00 Uhr	 Kirchliche Trauung von Pascal Gebert und Sandra  
	 Isabell Ranger aus Verrenberg in der Laurentiuskirche 
	  Bitzfeld (Pfr. Th. Ranz)
Sonntag, 11. August
11.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Sonntag, 18. August 
10.00 Uhr	 Distriktgottesdienst in Adolzfurt (Pfr./in Ebert)

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 9.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 10.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 11.8.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 12.8.
18.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 13.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 15.8. – Mariä Aufnahme in den Himmel
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit „Kräuterweihe“

Freitag, 16.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 17.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 18.8.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 19.8.
18.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 20.8.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 23.8.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Kontakt:
Pfarramt St. Joseph
Am Cappelrain 2
Tel. 07941 989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de

Die Apis

Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)

Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 11.08.
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderprogramm und anschlie 
	 ßendem Mittagessen
	 (Mitbring-Buffet)

Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen 
und Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:
Freitag, 09.08.
20.00 Uhr	�� BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein

schaftszentrum

Sonntag, 11.08.
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 18.08.	
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Freitag, 23.08.  
20.00 Uhr	� BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein

schaftszentrum

Kontakt:  
Gemeinschaftspastor Samuel Trick,  
Zwinger 20, Öhringen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage:  
www.oehringen.die-apis.de
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Süddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Regelmäßige Veranstaltungen für die ganze Familie:
SV-Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Lebendiger Gottesdienst "für Jung und Alt - und Mittendrin", 
mit zeitgemäßen Lobpreisliedern: jeden Sonntag 10.00 bis ca. 
11.15/30 Uhr. Im Mittelpunkt steht die alltagsrelevante Predigt - 
aus der Bibel, und für unser Leben heute. Nach gemeinsamem 
Start dürfen die Kinder in drei altersgerechte Kindergottesdienst-
gruppen. Kleinkinder können mit im Gottesdienst bleiben oder 
im Eltern-Kind-Raum (mit Tonübertragung) spielen. Für Sonder-
termine wie anschließendes Steh-Café, Gemeindemittagessen, 
Abendmahlsfeier, ... werfen Sie bitte einen Blick in unsere 3-Mo-
nat-Zeitschrift "Einblicke" (auch online einsehbar).
Dort finden Sie auch sämtliche Informationen zu unseren Veran-
staltungen oder regelmäßigen Kreisen wie Mutter-Kind-Kreise, 
Kinderstunde, Jungschar, Teenkreis, Jugendkreis, Bibelgesprächs-
kreis für Erwachsene und Senioren, usw. usw. Es lohnt sich!	
Alles findet, sofern nicht anders angegeben, im Haus der SV, Wey-
gangstraße 31, in Öhringen statt.

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstraße 31, Öhrin-
gen (07941/985176)
Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
https://oehringen.sv-web.de/

Jehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Herzlich willkommen bei den Zusammenkünften von Jehovas 
Zeugen. Im Mittelpunkt der öffentlichen Zusammenkünfte steht 
die Bibel. Bestimmt werden Sie dabei etwas entdecken, was Sie 
für Ihren Alltag mitnehmen können. Schauen Sie doch mal vorbei 
und machen Sie sich selbst ein Bild. Sie sind herzlich willkommen. 
Der Eintritt ist frei und es gibt keine Geldsammlungen. 
Königreichssaal: An der Lehmgrube 5 in Öhringen.

Freitag, 09.08.2019, 19:00 – 20.45 Uhr 
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm 
2.Timotheus 1-4
Schätze aus Gottes Wort: Gott hat uns nicht einen Geist der 
Feigheit gegeben - Video
Unser Leben als Christ: Verbringe deine Zeit mit Menschen, die 
Jehova lieben - Video
Versammlungsbibelstudium: Jesus, der Weg, die Wahrheit, das 
Leben, Kap.78: Sei bereit treuer Verwalter! - Lukas 12:35-59.

Sonntag, 11.08.2019: 10:00 – 11.45 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Wie gut kennst du Gott?
Wachtturm-Bibelstudium: Passt auf, dass euch niemand gefan-
gen nimmt! - Kolosser 2:8. Satan ist ein Meister der Täuschung. 
Er hat viele dazu verleitet, zu glauben, sie seien frei, obwohl sie in 
Wirklichkeit gefangen sind. In diesem Artikel werden wir einige 
Taktiken analysieren, durch die Satan Menschen täuscht.

Freitag, 16.08.2019, 19:00 – 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm Titus 
und Philemon
Schätze aus Gottes Wort: Videos Einführung in Titus und Philemon
Unser Leben als Christ: Setz dich als junger Mensch voll im 
Dienst für Jehova ein - Video
Versammlungsbibelstudium: Jesus, der Weg, die Wahrheit, das 
Leben, Kap.79. Jesus leitet aus zwei tragischen Ereignissen ein 
Warnung ab (Lukas 13:1-21) 

Sonntag, 18.08.2019 10:00 – 11.45 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Welches Verhältnis hast du zu Gott?
Wachtturm-Bibelstudium: Stoß jede Überlegung um, die der 
Erkenntnis Gottes widerspricht! 2. Kor. 10:5

Ob es uns gefällt oder nicht, unser Denken wird durch unsere 
Herkunft, Kultur und Bildung geprägt. Wie können wir falsche 
Einstellungen, die sich in uns festgesetzt haben, ändern?

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst  
			   (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:	 20:00 Uhr	 Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:	 19:30 Uhr	 Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienst
Sonntag, 11. August 
10:00 Uhr	 Gottesdienst (M. Brusius), Kinderbetreuung

Samstag, 17. August 
11:00 Uhr	 Gottesdienst zum Abschluss der Kinder-Freizeit in 
	  Ilseld an der Ludwig-Nipper-Hütte (am Sonntag,  
	 18.08. kein Gottesdienst in der Christuskirche)

Weitere Termine 
finden Sie auf unserer Homepage: www.emk-oehringen.de

Kontakt
Pastor Martin Brusius
Tel. 07941-7261, E-Mail: oehringen@emk.de

Neuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste August 
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können. Alle Gottesdienste werden von einem ge-
mischten Chor umrahmt.
Im August geben die Sonntagsgottesdienste Hinweise, wie das, 
was wir im Glaubensbekenntnis ausdrücken, im Alltag gesche-
hen kann. Sie stehen unter dem Thema: "Unser Verhalten"

Sonntag, 11. August 2019
9.30 Uhr	 Gottesdienst "Neid und Begehren"
	 Jakobus 3, 16

Mittwoch, 14. August 1019
20.00 Uhr	 Gottesdienst „Das goldene Kalb"
	 2. Mose 32, 8

Sonntag, 18. August 2019
9.30 Uhr	 Gottesdienst "Die Treue"
	 1. Mose 12, 1,2

Mittwoch, 21. August 2019
20.00 Uhr	 Gottesdienst "Zweifel überwinden"
	 Matthäus 21, 21

Sonntag, 25. August 2019
09.30 Uhr	 Gottesdienst "Der Respekt"
	 Philipper 2, 3,4

Polizei Notruf 110
Feuerwehr Rettungsdienst  112 
Ärztlicher Bereitschaftsnotdienst 116 117
Sperr-Notruf (EC-/Kreditkarten, Personalausweis) 116 116
Behördennummer 115
Elterntelefon  0800 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  0800 1 11 03 33
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  0800 0 11 60 16

Bundesweite Nummern
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Kultur – Bildung – Freizeit

Eine gute Verbindung:  
Erste Einblicke in das neue Museum in Ernsbach
Ein Jahr vor Eröffnung liegen die Arbeiten für das Museumspro-
jekt in der Alten Mühle in Forchtenberg-Ernsbach (Hohenlohe-
kreis) voll im Zeitplan. Dort soll im Sommer 2020 nach der Sanie-
rung des historischen Backsteinbaus und seiner Nebengebäude 
am Kocher ein Museum eröffnet werden, in dem die Geschichte 
und das technische Wissen der Schrauben- und Befestigungsin-
dustrie in Hohenlohe erlebbar werden. „Noch stehen die Räume 
leer, aber sofort nach Genehmigung des Baugesuchs, spätestens 
im August, beginnen wir mit dem Umbau“, sagte Dirk Döllner, 
Vorsitzender des Vereins „Förderer des Schrauben- und Befesti-
gungsclusters Hohenlohe e.V.“, der den Museumsbau vorantreibt.

Auf etwa 400 Quadratmetern soll die Dauerausstellung bei kos-
tenlosem Eintritt einen Überblick über die Wirtschaftsgeschich-
te der Region im Bereich Schrauben und Befestigung von den 
Anfängen der Industrialisierung in Hohenlohe bis heute geben. 
Der Ort ist programmatisch: 1898 produzierte die Firma Arnold 
in dem alten Mühlengebäude die ersten industriell gefertigten 
Schrauben. Inzwischen stellen rund 30 Unternehmen mit über 
10.000 Mitarbeitern in der Region entweder selbst Schrauben- 
und Befestigungsteile her oder handeln damit.

Exponate und Dokumente der Firmenhistorien, digitale Zugän-
ge und Technik zum Anfassen und Ausprobieren sollen in dem 
geplanten Museum durch die bisherige Entwicklung führen und 
Einblick in das Wirtschaften damals und heute geben. Nicht zu-
letzt soll das Museum mit einem Raum für Veranstaltungen, Feste 
und Tagungen sowie mit einem Bistro inklusive Terrasse direkt 
am Fluss zum Treffpunkt und Ausflugsziel werden.

„Uns geht es darum, die Historie wachzuhalten und Verständnis 
für das technische Know-how zu wecken, das bei den einzelnen 
Firmen wie auch in der gesamten Branche liegt“, sagt Dirk Döllner. 
„Und wir hoffen auch, etwas Unternehmergeist und etwas von un-
serer Faszination für Schrauben und Befestigung weiterzutragen.“

15 Unternehmen aus der Region haben sich im September 2018 
zu dem gemeinnützigen Verein „Förderer des Schrauben- und 
Befestigungsclusters Hohenlohe e.V.“ zusammengeschlossen. 
Die Initiative dieses Projekts, das auch von der Stadt Forchten-
berg und dem Hohenlohekreis unterstützt wird, ging von Prof. 
Dr. h. c. mult. Professor Reinhold Würth aus. Bei der konstitu-
ierenden Sitzung wurden Dirk Döllner, Geschäftsführer Arnold 
Umformtechnik GmbH & Co. KG als Vorsitzender und Andreas 
Krebs, Geschäftsführer BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG 
und Vice President der Berner Group als Stellvertreter einstim-
mig gewählt.

 
Außen wird der historische Backsteinbau um ein neues Entrée und, 
zum Kocher hin, um eine weitläufige Bistroterrasse erweitert	
� Foto: Stadt Forchtenberg

Volkshochschule Öhringen

Öffnungszeiten Sommerferien
Die vhs-Geschäftsstelle ist während der Sommerferien vom 12. 
bis 30. August geschlossen.
Ab 2. September gelten die regulären Öffnungszeiten.
Das vhs-Team wünscht allen Leserinnen und Lesern eine erholsa-
me Sommerpause!
Heilpflanzen am Schnitterinnenfest (Wanderung)
Am Donnerstag, 15. August, 14 bis 18 Uhr, findet in Zweiflingen 
eine Heilkräuterwanderung statt. Zeit der Kräuterweihe, wie 
man sie aus alter Tradition her kennt. Ein Zeitpunkt, um dankbar 
auf die Ernte zu blicken und heilsame Kräuter zu schneiden. Die 
Heilkraft der Sommerkräuter wird „eingefangen“ und optimal be-
wahrt, um in den Wintermonaten für die Gesundheit Hilfe bieten 
zu können. Königskerzen und Calendula, Dost und Beifuß, Schaf-
garbe und Frauenmantel, Wasserhanf und Wegwarte werden 
kennen gelernt und bestimmt. Es gibt Tipps zur Zubereitung und 
Aufbewahrung der Kräuter des Sommers.
Das Great Barrier Reef im Gasometer in Pforzheim 
(Exkursion)
Am Donnerstag, 12. September, 8 bis 15.30 Uhr, findet eine Ex-
kursion in das Gasometer nach Pforzheim statt. Das 360°-Pano-
rama des Korallenriffs vor Australien präsentiert die einzigartige 
Unterwasserwelt des Riffs in all seiner fragilen Schönheit und 
Komplexität. 40 Meter hoch und 40 Meter im Durchmesser misst 
das gigantische Ausstellungsgebäude mit einer 15 Meter hohen 
Besucherplattform.	 Die Farbenpracht und der Detailreichtum 
des Riesenrundbildes von Yadegar Asisi zeigt dem Besucher auch 
die Einmaligkeit der Schöpfung unter der Meeresoberfläche. Die 
ca. 45-minütige Führung begleitet die Besucher durch die Be-
gleitausstellung und in das 360°-Panorama.
Die Besucherplattform kann dann auf eigene Faust bestiegen 
werden. Um die Mittagszeit ist ein Tisch im Bistro reserviert.
Anmeldeschluss: 5.9.2019

Vereine

Chorgemeinschaft Männerchor

Abschluss in die Sommerpause
Die Chorgemeinschaft des 
Männerchors TSV Bitzfeld und 
der Gesangverein Urbanus 
Öhringen haben ihre letzte 
Singstunde vor den Ferien in 
zünftigem Rahmen ausklin-
gen lassen. Bevor wir zum 
gemütlichen Teil des Abends 
übergegangen sind, wurden 
mit den Liedern Willkommen 
,Weinland und der Bajazzo der 
Abend eröffnet.
Wir wünschen unseren Sängern und ihren Familien eine schöne 
und erholsame Urlaubszeit.
Gesangverein Urbanus Öhringen auf Werbetour
Wir werben um Sie die gerne Ihre Freizeit mit Gleichgesinnten 
verbringen möchten. Wir sind eine Chorgemeinschaft mit dem 
Männerchor TSV Bitzfeld. Wir haben Flyer in verschiedenen Stand-
orten in Öhringen und der Gemeinde Bretzfeld ausgelegt und 
würden uns freuen, wenn Sie die Flyer etwas genauer anschauen 
und natürlich den Weg zu uns finden. Wir pflegen natürlich auch 
die Geselligkeit.
Da wir der einzige Männerchor in Öhringen sind, möchten wir 
versuchen, dass diese Tradition erhalten bleibt und unser Män-
nerchor verjüngt werden kann. 
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gabe bei 30 Grad). Bei einer Partneraufgabe musste eine Betreue-
rin beruhigt werden, deren Seniorin sich verletzt hatte. Bei einem 
Treppensturz verletzten sich mehrere Personen schwer. Eine an-
dere Aufgabe: Explosion - 4 Verletzte, 2 x Brustkorbverletzung, Schul-
terverletzung, Schwangere mit Wehen. Auch die anderen Aufgaben 
waren vom Schwierigkeitsgrad auf diesem Niveau. Ein spannender 
Wettbewerb mit tollen Mimen und schöner Atmosphäre.

Wir gratulieren unserer Gruppe zu einem tollen 4. Platz.

#einstarkesteam#drk#setzeeinzeichen

Interesse? Fragen? Schreib uns! kontakt@drk-oehringen.de

Kreisverkehrswacht Hohenlohe

Fortsetzung des Angebots der Kreisverkehrswacht 
Hohenlohe e.V. – Verkehrstraining für Fahranfänger
Eine frühzeitige und kontinuierliche Verkehrsausbildung soll zu 
einem sicheren Verhalten der Kinder im Straßenverkehr beitra-
gen. Dazu müssen Hören, Sehen, Motorik und Reaktion sowie 
ein generelles Körperbewusstsein geschärft werden. Um den 
Verkehrsanfängern im Hohenlohekreis die ersten Schritte im 
Segment „Straßenverkehr“ zu vermitteln, bietet die Kreisver-
kehrswacht Hohenlohe im September und Oktober 2019 wieder 
spezielle Trainingstermine an.

Um einen größtmöglichen Lernerfolg zu erzielen, wird die 
Teilnehmerzahl auf 12 begrenzt. Jeder Kurs startet mit einfachen 
Fahrübungen zur Stärkung der Motorik und dem Sicherheitsgefühl 
auf dem Rad. Neben den Grundschritten wie dem Anfahren, 
Anhalten und Bremsübungen werden weitere einfache Übungen 
gefahren, bei denen Zug um Zug der Schwierigkeitsgrad erhöht 
wird. Im zweiten Teil des Trainings sind die vorfahrtsregelnden 
Verkehrszeichen wie auch	 die Vorfahrtsregel „Rechts vor Links“ 
das Schwerpunktthema. Bei einer sehr guten Gruppe kann auch 
der schwierigste Verkehrsvorgang, das Linksabbiegen, noch ein 
Thema sein. Die Trainingsinhalte sind für Kinder der künftigen 
dritten und vierten Klassenstufe gut geeignet und sind eine 

Ergänzung zur praktischen Radfahrausbildung, welche in der 
vierten Klasse durch die Polizei in der Jugendverkehrsschule 
durchgeführt wird. 

Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor dem Veranstaltungs-
termin, sofern nicht schon vorher aufgrund der Anzahl der Bu-
chungen das Anmeldefenster geschlossen werden muss. Die 
Interessenten werden hierüber bei der Anmeldung informiert. 
Die Kurse finden immer von 09:00-11:00 Uhr statt. Der Unkos-
tenbeitrag beträgtin jedem Kurs 5,- € pro Kind. Dieser kann im 
Vorfeld auf das Konto der Kreisverkehrswacht Hohenlohe, IBAN: 
DE91 6225 1550 0000 1302 24, überwiesen oder am Veranstal-
tungstag vor Beginn der Veranstaltung in bar entrichtet werden.

Das Mitbringen des eigenen Rades ist wünschenswert, zur Not 
kann auch ein Rad gestellt werden. Das Fahren mit Stützrädern 
ist nicht gestattet. Ein Fahrradhelm ist Pflicht.	
Die Trainings werden durch den Moderator Klaus Kempf und sei-
nem Team durchgeführt. Die Anmeldungen können online unter	
verkehrswacht.hohenlohe@gmx.de oder telefonisch unter 
0162-7159941 erfolgen.

Nachfolgende Termine stehen im Angebot und sind ab sofort 
buchbar:
Sa., 21.09.19: Künzelsau, 

Verkehrsübungsplatz bei der Grundschule

Sa., 05.10.19: Öhringen, 

Verkehrsübungsplatz bei der Hungerfeldschule

Sa., 12.10.19: Krautheim, 

Verkehrsübungsplatz beim Bildungszentrum

Sa., 19.10.19: Pfedelbach, 

Verkehrsübungsplatz bei der Pestalozzi-Schule

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden der DPSG-Pfadfinder 
(Truppraum: Am Cappelrain 6, 74613 Öhringen) 
- Wölflinge (7-10 Jahre) - Donnerstag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
- Jungpfadfinder (10-12 Jahre) - Mittwoch, 18.00 Uhr bis 19.30 
Uhr 
- Pfadfinder (13-16 Jahre) - Dienstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
- Rover (ab 16-21 Jahre) - Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de 
Infos und Kontaktaufnahme: www.dpsg-oehringen.de, kontakt@
dpsg-oehringen.de
Pfadfinder-Wochenende 
Ein kleiner Teil Pfadfinder vom Stamm Abenteuer Öhringen, 
verbrachte zum Abschluss des Schuljahres ein vergnügliches 
Wochenende im Otto-Weinmann-Haus. Auf dem Programm 
standen Fun, Action und auch ein wenig Offizielles in Form 
einer kleinen Versprechensfeier. Drei Wölflinge legten hierbei 
feierlich ihr Versprechen ab. Bei Grillabend, Musik in fröhlicher 
Runde und einem Wasserbombenspiel zum Abkühlen, ging das 
Wochenende schnell vorüber.

 
� Foto: pr.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Walldürn

 
#SetzeEinZeichen� Foto: sb

Landesentscheid am 20.7.19 in Walldürn
14 Mannschaften konnten sich für den Landesentscheid qualifi-
zieren und trafen sich am Samstag in Walldürn zum Vergleich und 
um den Landessieger 2019 zu ermitteln. Unsere Gruppe konnte 
sich durch den Sieg im Wettbewerb in Forchtenberg die Teilnah-
me sichern. Etwas gehandicapt durch die Tatsache, dass einige 
Gruppenmitglieder direkt aus der Nachtschicht ihrer jeweiligen 
Arbeitsstätte kamen, ging es morgens los nach Walldürn. An 14 
Stationen mussten sie ihr Können unter Beweis stellen. Es galt 
eine Herz-Lungen-Wiederbelebung am Säugling, Kind oder Er-
wachsenen 10 Minuten alleine zu bewältigen (keine leichte Auf-
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Stadtseniorenrat Öhringen

Seniorenmobil Öhringen – Ehrenamtlicher Fahrdienst für 
Bürger*innen:
Arztbesuche, Behördengänge, Apothekenfahrten, Einkaufen
Fahrtzeiten: donnerstags von 8 bis 18 Uhr
Anmeldung: dienstags von 10-12 Uhr Tel. 07941-985730

 
Das Seniorenmobil� Foto: Joachim Stier

Öhringer Heimatverein e.V.

Öhringen vor 100 Jahren
Stefanie Specht, Malermeisters Frau geb. Ringler kandidierte als 
erste Frau in Öhringen für die Gemeinderatswahl am 25. Mai 1919. 
Sie kandidierte für die Bürgerpartei und  Deutsch-Demokratische 
Partei als einzige Frau unter 15 Männern. So ist in der Anzeige des 
Hohenloher Boten u.a. zu lesen „die Namen solcher Männer und 
einer in Schulsachen besonders erfahrenen Hausfrau stehen auf 
dem Zettel der Bürgerpartei und der Deutsch-Demokratischen 
Partei“.

 
Familie Specht vor ihrem Haus mit Tochter Antonia� Foto: B. Fischer

In einer anderen Anzeige ist zu lesen: „Warum nehmen wir eine 
Frau auf unsern Wahlvorschlag? Weil eine Frau desto rascher Er-
fahrung in Gemeindefragen erlangen wird, je früher sie auf das 
Rathaus kommt. Weil wir überzeugt sind, dass Frau Specht das 
Wohl der Allgemeinheit offen und frei zu vertreten fähig ist. Weil 
50 % der Wähler Frauen sind; die Behauptung des Stimmenfangs 
wegen weisen wir als Verleumdung zurück“. 
Nicht alle Bürger scheinen damit einverstanden gewesen zu sein, 
so wird in einer neben stehenden Anzeige Folgendes berichtet: 
„In einigen hiesigen Wirtschaften wurde von einem Ausschuss-
mitglied sein Bedauern darüber ausgesprochen, dass den Frau-
en das Wahlrecht zugestanden wurde. Das gibt zu denken“ oder 
„Wählerinnen seid auf der Hut! Der demokratische Zettel weist, 
tatsächlich eine Frau, aber auch nur eine unter 16 Kandidaten. 
Diese eine Frau soll offenbar den Wahlspeck für die wahlberech-
tigten Frauen und Mädchen darstellen. Wählerinnen! Leget Euer 
Vertrauen ruhig in die Hände von Männern.“

Weiterhin weiß der Hohenloher Bote nach der Wahl Folgendes zu 
berichten: Mit der Frau auf dem Rathaus sollte es diesmal noch 
nichts sein, - 3 Jahre Bedenkzeit.
Frau Specht bekam 687 Stimmen. Stefanie Specht wurde am 26. 
Dez.1882 in Öhringen geboren und war mit dem Malermeister 
Karl Friedrich Specht, geb. 13. November 1878, verheiratet. Fa-
milie Specht wohnte in Öhringen im Gebäude Farbgasse. Dieses 
Haus ist zwischenzeitlich einem Neubau gewichen.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Rückblick auf den Seniorennachmittag, den die TSG am 25. 
Juli in der TSG-Stadiongaststätte veranstaltete.
Bei hochsommerlichen Temperaturen begrüßten Uschi Greth-
Zubke, Christa Erdmann, Eberhard Leiblich, Michael Dehn und 
Karin Kurz 33 Gäste in der TSG-Stadion-Gaststätte zum gemütli-
chen Seniorennachmittag (Alter von 70 plus).
Ausgerüstet mit Ventilatoren, einem wunderbaren Kuchenbuffet, 
viel Wasser und Eiskaffee, wurde der Hitze getrotzt und bei bester 
Stimmung ein gemütlicher Nachmittag miteinander verbracht.
Eberhard Leiblich führte wie immer durch ein unterhaltsames 
kurzweiliges Programm. Christa Erdmann erntete viele „Schmunz-
ler“ mit eine Anekdote aus „Mai lieaber Fraind!“ – heitere Briefe 
des Eugen Emberle.
Ein schöner gemeinsam verbrachter Nachmittag bleibt in Erinne-
rung.

 
Seniorennachmittag� Foto: Karin Kurz

Parteien

AfD

Einladung zum Hohenloher Stammtisch 
Der AfD-Ortsverband führt monatlich immer zum ersten 
Donnerstag im Monat ab 19:00 Uhr einen Stammtisch durch, 
zu dem wir interessierte Bürger herzlich einladen. Sollte der 
erste Donnerstag im Monat auf einen Feiertag fallen, findet der 
Stammtisch üblicherweise am zweiten Donnerstag des Monats 
statt.
Es ist uns besonders wichtig, immer nah bei den Menschen, 
ihrer Lebenswirklichkeit und ihren Anliegen zu sein. Daher 
hoffen wir auch weiterhin auf reges Interesse aus der Öhringer 
Bürgerschaft.
Da der Veranstaltungsort gelegentlich wechselt, bitten wir Inter-
essierte um eine Anmeldung unter:
stammtisch@afd-hohenlohe.de
Mit freundlichen Grüßen
Der Ortsvorstand der AfD Hohenlohe Süd

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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VERANSTALTUNGEN

śś

o‘zapft

is! Ihr Oktoberfest-
Paket behinhaltet:

- 1Willkommensschnaps
zur Einstimmung

- 2 Halbe (je 0,5 l Bier)
- 1/2 Gockel

40,00 Euro pro Person

Freuen Sie sich
auf ein zünftiges
Fest mit Livemusik
von der „Gräni Gang“,
Champagnerbar und
traditionellen Spezialitäten.

Reservieren Sie bereits jetzt Ihren Platz
auf den begehrten Bierbänken. Reservierung einer

Biertischganitur ab 8 Sitzplätzen möglich.

Wald & Schlosshotel Friedrichsruhe | Kärcherstraße 11

74639 Zweiflingen-Friedrichsruhe | Telefon +49 (0) 7941 / 6087-0

www.schlosshotel-friedrichsruhe.de

Herzlich willkommen
zum Oktoberfest am
28. September 2019

Beginn: 18.00 Uhr
Fassanstich: 19.00 Uhr

Öhringen
- Herrenwiese, Berliner Straße -

Vorstellung
täglich 16 Uhr

Achtung
Sonntag, 11 Uhr und 16.00 Uhr

www.circusbely.de

Diese Ka
rte

ist gültig

für die g
anze

Familie

TICKET HOTLINE
0172.72 92093

ab Samstag

10.
August

bis Sonntag

18.
August

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Alle Leser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
und dürfen an den damit verbundenen Aktionen, die in
denMitteilungsblättern beworben werden, teilnehmen.

Wie kannman Nussbaum Club-
Mitglied werden?

www.nussbaum-medien.de
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B U R G F E S T S P I E L E

Mit freundlicher Förderung der
Adolf Würth GmbH & Co. KG

gefördert durch das Ministerium für
Wissenschaft, Forschung und Kunst
Baden-Württemberg

Tickets: 07943/912345
www.burgfestspiele-jagsthausen.de

  

The
Addams Family

2019 Götz von Berlichingen M

THE ADDAMS FAMILY M HAIR
M Cyrano de Bergerac M LAIBLE
UND FRISCH – URLAUBSREIF M

Mathias RichlingM Zum Glück gibt’s
FREUNDE M Das kleine Gespenst

 The The The The
   Addams  Family   Addams  Family   Addams  Family
The

Addams Family
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über 360 Amtsblättern und Lokalzeitungen ca. 40.000
Stellenangebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies ca. 800 Stellenangeboten pro Woche.

Auf www.jobsuchebw.de finden Sie ab sofort viele exklusive Stellenangebote aus unseren Amtsblättern
und Lokalzeitungen, die ansonsten auf keinem weiteren Online-Stellenportal veröffentlicht sind. Darüber
hinaus werden auf jobsucheBW auch Stellenanzeigen aus Partnerportalen mit ausgespielt.

Über 4.300
Jobs in Baden-
Württemberg

aus den Lokalzeitungen
inkl. Stellenanzeigen

mobiloptimiert
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hinaus werden auf jobsucheBW auch Stellenanzeigen aus Partnerportalen mit ausgespielt.
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über 360 Amtsblättern und Lokalzeitungen ca. 40.000 
Stellenangebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies ca. 800 Stellenangeboten pro Woche.

Auf www.jobsuchebw.de fi nden Sie ab sofort viele exklusive Stellenangebote aus unseren Amtsblättern 
und Lokalzeitungen, die ansonsten auf keinem weiteren Online-Stellenportal veröffentlicht sind. Darüber 
hinaus werden auf jobsucheBW auch Stellenanzeigen aus Partnerportalen mit ausgespielt.

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

jobsucheBW ist ein Angebot von

Stand: 15.04.2019
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH!
Nähere Infos zu den Ausbildungsberufen findest du unter nussbaum-medien.de/ausbildung

Das bedeutet die Ausbildung bei uns…

Die duale Berufsausbildung war schon
immer eine tragende Säule der Unterneh-
mensphilosophie von Nussbaum Medien.

Seit vielen Jahren bilden wir erfolgreich in
unterschiedlichen Ausbildungsberufen aus,
viele unserer ehemaligen Auszubildenden
sind auch heute noch ein wichtiger Teil von
Nussbaum Medien.

Noch nie war es so spannend wie heute:
Auszubildende haben die Chance unse-
ren Veränderungsprozess vom Verlag zum
Multimediahaus hautnah mitzuerleben.

Sie werden ein wichtiger Bestandteil des
Workflows von der Anzeigenannahme über
die Gestaltung bis hin zum Druck der Lokal-
zeitungen bzw. der Veröffentlichung von
Online-Inhalten. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommu-
nikation.

Unsere Print-Produkte werden durch unsere
neuen Geschäftsmodelle, unter anderem im
Bereich E-Commerce, ergänzt.

Begleite auch du uns in die Zukunft der
lokalen Kommunikation.

Was wir dir als Auszubildenden bieten:

 Einblick in alle Abteilungen
 Moderne Arbeitsplätze
 Attraktive Ausbildungsvergütung
 Fahrtkostenzuschuss

und VWL-Arbeitgeberzuschuss
 Exkursionen und Bildungsreisen
 Nussbaum Fit – unser Betriebliches

Gesundheitsmanagement
 Weiterbildungen

an der Nussbaum Akademie
 Prämien für sehr gute Klassenarbeiten

und Ausbildungszeugnisse
 Flache Hierarchie

und immer ein offenes Ohr
 Regelmäßige Feedbackgespräche

mit deinen Ausbildern
 Angenehme Arbeitszeiten

mit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung; Montag bis Donnerstag:
ganztags; Freitag: vormittags

Interesse geweckt?
ausbildung@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post
unter Angabe der genannten Bewerbungs-
nummer.

ZumAusbildungsbeginn
1. September 2020
suchen wir:

Kaufleute
für Marketingkommunikation

NMSLR 278 Standort St. Leon-Rot

Fachinformatiker (m/w/d)
Fachrichtung Systemintegration

NMSLR 279 Standort St. Leon-Rot

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

NMSLR 280 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 128 Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d)
Digital und Print

NMSLR 281 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 129 Standort Weil der Stadt

Medienkaufleute
Digital und Print

NMSLR 282 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 127 Standort Weil der Stadt

Ausbildung bei NussbaumMedien
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G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Wollen auch Sie zu den
Austräger-Helden gehören?

Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von
Nussbaum Medien immer auf der Suche nach zuverläs-
sigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewissen-
haften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes
(oder als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!

„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit
und verdienen sich an der frischen Luft nebenbei noch
etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Wir suchen eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für die Öhringer Nachrichten

DieVorteile einer Anstellung
auf einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis
(sog. kurz-/ geringfügige Beschäftigung)
Fester Verteiltag

■ Pünktliche und regelmäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubsanspruch

■ Gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Gut mit dem Hauptberuf, der Schule
und der Familie vereinbar

Im Auftrag von betreuen wir für
ca. 380 Orte die Zustellung der Amts- undMitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-10 birgit.pahlke@gsvertrieb.de

■ Cappel, Verrenberg, Möglingen,
Untersölbach, Schwöllbronn, Obermaßholderbach,
Ohrnberg,Weinsbach, Eckartsweiler, Baumerlen-
bach, Büttelbronn, Michelbach,

Möhring, Untermaßholdenbach, Unterohrn

Verteilung: Freitag / geradeWochen

zur Übernahme eines festen Bezirkes bzw. als Urlaubsvertretung
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IMMOBILIEN

www.rbbn.de

Immobilie sucht Käufer?

Unser Immobilienspezialist Björn Ochs

Tel.: 07946/9240-161 Email: bjoern.ochs@rbbn.de

erstellt für Sie eine Wertermittlung

kann auf einen großen Kundenkreis zurückgreifen

koordiniert die Besichtigungstermine

begleitet Sie bis zum notariellen Kaufvertrag
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Zeitschriften online abonnieren unter
www.nussbaum-medien.de/magazinabos-burda
und den obenstehendenGutscheincode eingeben
oder telefonisch unter +49 (0)781-63 94 585
(zum Ortstarif ).

15%
Rabatt*

Wir schenken Ihnen 15% Rabatt auf
den regulären Abopreis!

Zeitschriften
Gutscheincode: Nussbaumclub15

*Rabatt gilt für Halbjahresabonnements. Das Abonnement verlängert sich ohne
Kündigung nach Erstlaufzeit in ein Jahresabonnement zum Normalpreis. Nach
Verlängerung kann das Abonnement zu jeder nächsten
Heftfolge schriftlich gekündigt werden.

BurdaDirect
NeueVerlagsgesellschaft mbH
Hubert-Burda-Platz 2 · 77652 Offenburg
Telefon: +49 (0)781 / 63 94 585
kundenservice@burdadirect.de
www.burdadirect.com

Profitieren Sie als Leser
des Mitteilungsblattes mit
dem Nussbaum Club* von
zusätzlichen Angeboten

und Vorteilen. Achten Sie
bitte auf Nussbaum Club-
Aktionen in Ihrem Mittei-
lungsblatt:

www.nussbaum-medien.de

Exklusiv für unsere Leser

Reiseseiten: Hier finden Sie attraktive Reiseangebote
Verlosungen/Gewinnspiele: Nehmen Sie an spontanen
Verlosungsaktionen und Gewinnspielen teil
Schlemmen bis zum Umfallen: Sichern Sie sich 50 %
Rabatt bei der Bestellung eines Schlemmerblockes
u.v.m

*Unsere Printleser sind automatisch Mitglied in unserem Nussbaum Club.

Werbung bringt Erfolg!



Anzeigen  |  27Öhringer Nachrichten  •  Freitag, 9./Samstag, 10.8.2019  •  Nr.  16

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173Stuttgart | Telefon 07114005440 |www.koenigskinder.de

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen Konfliktfeld
gerät. Indem man einen unabhängigen Fachmann mit dem Verkauf

betraut, kann das Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Juwelier Meier kauft

Zinn, Silberbesteck, Armband-, Taschen-
uhren, Münzen, Medaillen und Bernstein

Tel. 07132/4521654

Ansprechpartner
Jürgen Reinegger
Zertifizierter Immobilienberater
Telefon 07940 931143-13
Mobil 0170 7063296
E-Mail immobilien@rbkj.de

Wohnen im Waldfeld

Unsere kostenlose
Bauberatung vor Ort
Kastanienallee 22 • 74670 Forchtenberg

Interes
se?

Am 11.08.2
019

von 14 -16
Uhr

Foto: naruedom/iStock / Getty Images Plus
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Teil 1

Die Voraussetzungen
für die »Nussbaum Welt«
Das Printgeschäft hat weiterhin eine sehr wichtige Funktion
– für die Gesellschaft und unser Unternehmen. Die Digitalisie-
rung bringt eine Vielzahl zusätzlicher Chancen mit sich, weite-
re Mehrwerte für alle Kundengruppen zu schaffen, für Leser/
Abonnenten/Nutzer, Gewerbetreibende, Verwaltungen und
Vereine/Institutionen.

Daher entwickelt sich unser Medien-
unternehmen vom Produktanbieter
(Amtsblätter) zum regionalen Platt-
formanbieter. Aktuell wird eine Viel-
zahl digitaler Angebote entwickelt, die
langfristig eng inhaltlich und technolo-
gisch miteinander vernetzt werden. So
entstehen attraktive medienübergrei-
fende Lösungspakete für alle Kunden-
gruppen. Teil der Unternehmensvision
von Nussbaum Medien ist es, „Men-
schen und Institutionen miteinander
zu vernetzen, um Transaktionen anzu-
stoßen oder sonst den Austausch zu
fördern“.

Die konsequente Digitalisierung des
Geschäftsmodells „lokaler Informatio-
nen“, inklusive der Erweiterung um zu-
sätzliche Inhalte, Funktionalitäten und
Services, wird die Rolle von Nussbaum
Medien stark verändern.

Nussbaum Medien hat wie kaum ein
anderes Unternehmen die Möglichkei-
ten, die Rolle eines „Digitalen Treibers“
im Lokalen einzunehmen. Die Kombi-
nation an Kernkompetenzen ist in die-
ser Konstellation in Baden-Württem-

berg einzigartig: Eine Vielfalt an lokalen
Inhalten und Kundenbeziehungen,
das Know-How in den Bereichen Mar-
keting und Technologie sowie enorme
Print-Reichweiten und große Potentia-
le an zusätzlichen Digital-Reichweiten.

Neues Logo ab November 2019
Das neue Logo von Nussbaum Medien
symbolisiert die für unser Medienunter-
nehmen immer wichtiger werdenden
Aspekte der Vernetzung und der Vielfalt.
Nussbaum Medien verbindet immer
stärker Medienkanäle, Inhalte, Techno-
logien, Märkte, Menschen und Regionen
miteinander. Es nimmt nicht nur die An-
zahl der Leistungsangebote ständig zu,
ein Kernwert des Unternehmens ist es
auch, die Vielfalt im Lokalen zu stärken.
Weitere Informationen zum neuen Logo:
www.nussbaum-medien.de/Logo

Sie wollen Teil unseres Teams werden und die Zukunft
in Ihrer Region mitgestalten?

Oder haben Sie Interesse daran, eine Ausbildung in unserem innovativen
Medienunternehmen zu absolvieren? Dann bewerben Sie sich.
Details finden Sie unter: www.nussbaum-medien/karriere

Nussbaum Medien erfindet
sich neu – zum Nutzen aller

In einer dreiteiligen Serie wollen wir Sie
darüber informieren, wie Nussbaum Me-
dien an Zukunftsthemen arbeitet und
die digitalen Chancen nutzt, um seinem
Unternehmenszweck „die Heimat zu
stärken“ noch konsequenter gerecht
werden zu können.

Alle Mitarbeiter dürfen stolz darauf sein,
wie sich unser Medienhaus in den letzten
60 Jahren vom kleinen Amtsblattverlag
zum Marktführer für Amtsblätter und
lokale Wochenzeitungen in Baden-Würt-
temberg entwickelt hat. In Deutschland
gehört Nussbaum Medien zu den Top 3
in seinem Marktsegment. Aber welche
Rolle spielt die Digitalisierung für die Zu-
kunft von Nussbaum Medien?

Sie wollen Teil unseres Teams werden und die Zukunft 
in Ihrer Region mitgestalten?

Oder haben Sie Interesse daran, eine Ausbildung in unserem innovativen 
Medienunternehmen zu absolvieren? Dann bewerben Sie sich. 
Details fi nden Sie unter: www.nussbaum-medien/karriere

Nussbaum Medien erfi ndet 
sich neu – zum Nutzen aller

In einer dreiteiligen Serie wollen wir Sie 
darüber informieren, wie Nussbaum Me-
dien an Zukunftsthemen arbeitet und 
die digitalen Chancen nutzt, um seinem 
Unternehmenszweck „die Heimat zu 
stärken“ noch konsequenter gerecht 
werden zu können. 

Alle Mitarbeiter dürfen stolz darauf sein, 
wie sich unser Medienhaus in den letzten 
60 Jahren vom kleinen Amtsblattverlag 
zum Marktführer für Amtsblätter und 
lokale Wochenzeitungen in Baden-Würt-
temberg entwickelt hat. In Deutschland 
gehört Nussbaum Medien zu den Top 3 
in seinem Marktsegment. Aber welche 
Rolle spielt die Digitalisierung für die Zu-
kunft von Nussbaum Medien?
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Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

1 € Rabatt auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis

Salzbergwerk
Bad Friedrichshall
Bergrat-Bilfinger-Str. 1
74177BadFriedrichshall
www.salzwelt.de
info@salzwelt.de

Salzbergwerk Bad Friedrichshall
In 180 Metern Tiefe die rund 200 Millionen Jahre
alteWelt des Salzes erleben.

Pro Person kann derVorteil nur einmal in Anspruch genommenwerden.
Bei Coupon-Vorlage erhält der Couponinhaber sowie eine Begleitper-
son den Vorteil.

10 % aufSchauspielinszenierungen
imgroßenHaus

Theater Heilbronn
Berliner Platz 1
74072 Heilbronn
Tel. 07131 563000
www.theater-
heilbronn.de

Theater Heilbronn
Das Theater Heilbronn zählt mit seinen drei Bühnen, dem
Großen Haus, dem Komödienhaus und der BOXX und ins-
gesamt 1140 Zuschauerplätzen zu den größten kulturel-
len Anziehungspunkten der Region Heilbronn-Franken.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Bei Coupon-
vorlage erhält der Karteninhaber und eine Begleitperson den Vorteil.

Ra
ba
tt 2 € Nachlass je Teilnehmer

auf Arrowtag, Paffball und KanufahrtenHeffner Outdoor Events

Bobachshof 11
74653 Ingelfingen-
Bobachshof
Tel. 07940 548514
heffner-outdoor-events.de

IhrOutdoorVeranstalter imHohenlohekreis
Wir organisieren für Sie Erlebnisse und
kombinieren verschiedene Freizeit-Aktivitäten.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch oder schriftlich vereinbart wer-
den. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombi-
nierbar. Pro Tag kann der Coupon nur einmal in Anspruch genommen
werden. Keine Barauszahlung möglich.

10 % Rabatt auf ausgewählte Tickets*
der Burgfestspiele 2019

Burgfestspiele
Jagsthausen

Schloßstr. 12
74249 Jagsthausen
Tel. 07943 912345

Burgfestspiele Jagsthausen
Die Burgfestspiele Jagsthausen finden seit 1950
jährlich von Anfang Juni bis Ende August im Burg-
hof der historischen Götzenburg statt.

* von „Götz von Berlichtingen“ und „Cyrano de Bergerac“
Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen
ist nicht möglich. Keine Barauszahlung möglich.

10 % Rabatt auf ausgewählte
Termine*

Frankenfestspiele
Röttingen
Lagerweg
97285 Röttingen
Tel. 09338 972855
frankenfestspiele.de

Frankenfestspiele Röttingen 2019
Seit über 30 Jahren findet jährlich vonMai bis Mitte
August das Freilichttheater der Frankenfestspiele
Röttingen auf der Burg Brattenstein statt.

* der Frankenfestspiele Röttingen 2019. Bei Vorlage erhält der Coupon-
inhaber den Vorteil. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder
Nachlässen kombinierbar. Pro Tag/Person kann der Vorteil nur einmal
in Anspruch genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen,umdenVorteil inAnspruchnehmenzukönnen.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.
Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbe-

sitzers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vortei-
le beim Leistungspartner. Sie können alle Partner auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Foto: grki/Thinkstock

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Like uns auf nussbaumclub

URLAUBSFOTO“
„DEIN SCHÖNSTES

Machmit bei unserem
Fotowettbewerb –
zeige uns deine besten Schnappschüsse
und gewinne mit etwas Glück einen der
tollen Preise! Jetztmitmachenunter:
https://22654.hc-apps.de
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Mit TrockenbauplattenWohnräume schaffen
Lebensumstände ändern sichmit der Zeit:Man benötigt ein weiteres Kinderzimmer, will von zuHause aus arbeiten oder sich einenHob-
byraum einrichten. Nicht immer passt der aktuelle Grundriss zu den eigenen Wünschen. Trockenbauplatten eignen sich ganz einfach
dazu, neue Räume zu schaffen - vorausgesetzt man wählt die Platten passend für den jeweiligen Zweck aus

Trockenbau im Bad, geht das
überhaupt? Doch – wenn man
sich für geeignete Materialien
wie feuchtraumimprägnierte
Platten oder Multifunktions-
platten entscheidet. Diese hal-
ten selbst dichten Duschschwa-
den und hoher Luftfeuchtigkeit
Stand. Eine interessante Alter-
native für Feucht- und Nassräu-
me sind auch Zementplatten. Sie
sind faserarmiert, schimmel-
resistent und müssen vor dem
Befliesen nicht doppelt beplankt
werden. So lässt sich einfach eine
ebenerdige Dusche abtrennen.

Ruhe bitte: Trockenbaumit
Schallschutz kombinieren

Sie wohnen in einer hellhörigen
Wohnung oder möchten bei-
spielsweise Ihren Musikraum so
abtrennen, dass die Nachbarn
nicht gestört werden? Dann sind
Trockenbauplatten mit integ-
riertem Schallschutz eine gute
Lösung. Selbst in der Mietwoh-
nung ist eine einfache Nachrüs-
tung möglich, da sich die Wän-
de bei einem späteren Auszug

wieder entfernen lassen. Die
Schallschutzplatten können fle-
xibel eingesetzt werden – für die
Wand- und Deckenverkleidung
ebenso wie zur Befestigung an
Dachschrägen.

Trockenbau imKeller

Sie möchten Ihren Keller für
Ihr Hobby oder als Arbeits-
raum nutzen? Leider fühlen
sich ungedämmte Außenwände
oft kühl und unbehaglich an.
Trockenbauplatten mit einer
Dämmstoffkaschierung bringen
in diesem Fall eine schnelle und
einfache Lösung zur Innendäm-
mung der kalten Außenwände.

Ausbau imObergeschoss

Das Obergeschoss stellt in vie-
len Wohngebäuden eine stille
Reserve dar, die sich als zusätz-
licher Wohnraum nutzen lässt.
Mit einem passenden Ausbau
wird es im Obergeschoss gemüt-
lich. Wichtig dabei ist ein guter
Brandschutz. Die verwendeten
Materialien im Dachgeschoss

sollten präventiv vor dem Ent-
stehen von Feuer schützen sowie
im Fall der Fälle die Ausbreitung
von Feuer eindämmen. Hier
verwendet man schwer ent-
flammbare Baumaterialien so-
wie spezielle Feuerschutzplatten.

Begehbarer Kleiderschrank

Einen begehbaren Kleider-
schrank kann man durch Ab-
trennen eines Schlafzimmerbe-
reichsmit Trockenbauelementen
bauen. Danach werden nach

Wunsch Regalböden, Kleider-
stangen oder Schranksysteme
montiert. Mit den Trockenbau-
wänden, passend zugeschnitten,
lassen sich sogar Schrägen oder
Nischen nutzen.
Die Möglichkeiten, mit Tro-
ckenbauplatten das Zuhause zu
verschönern, sind also zahlreich.
Vom Schallschutz für Wohn-
und Schlafräume bis zu Spe-
zialplatten für das Badezimmer
ist das Angebot im Fachhandel
oder in Baumärkten groß.
(djd/Knauf/red)

BAUEN
WOHNEN

Innenausbau

Foto: tdx/Knauf Gips/i&M Bauzentrum

Foto: tdx/Saint-Gobain/i&M Bauzentrum
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Wir bieten Ihnen:
● Malerarbeiten aller Art
● Verputzarbeiten
● Bodenbeläge
● Trockenbau

Wir sind Ihr kompetenter Partner bei
der Verarbeitung von natürlichen und
ökologischen Materialien rund ums Haus.

Philipp Möhrle
Malermeister

Brunnenstraße 31
74626 Br.-Schwabbach

Telefon: 07946 4299290
Fax: 07946 4299289

p.moehrle@malerbetrieb-moehrle.de
www.malerbetrieb-moehrle.de

Ihre Zukunft

ist bunt
!

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Viele Bewohner älterer Immo-
bilien kennen das Problem: 
Trotz aufgedrehter Heiz körper 
bleibt es an den Füßen kalt. 
Meist liegt es an unbeheiz-
ten Kellerräumen, die eine 
 Erwärmung des Fußbodens im 
Erdgeschoss verhindern. Ab-
hilfe scha�   die nachträgliche 
Dämmung der Kellerdecke.
Behaglichkeit mit 
eingebautem Brandschutz
Wichtig: Gerade für die Kel-
lerdeckendämmung sollten 
keine brennbaren  Materialien 

verwendet werden, da ein 
Feuer von dort auf die dar-
überliegenden Etagen über-
greifen würde. Bausto� e wie 
Mineralfasern oder Porenbe-
ton sind in der europäischen 
Bausto�  lasse A1 als nicht 
brennbar eingestu� . Wer das 
Erdgeschoss auf diese Weise 
vor unnötigen Heizenergie-
verlusten schützt, wird nicht 
nur mit sinkenden Heizkosten 
belohnt, sondern sorgt auch 
für die nötige Sicherheit der 
Familie. (txn)

Die Kellerdecke nachträglich dämmen

Von Zeit zu Zeit brauchen 
die eigenen vier Wände einen 
 frischen Anstrich. Hierbei 
rückt in unseren Köpfen seit 
Jahren das Gesundheits- und 
Umweltbewusstsein mehr und 
mehr in den Vordergrund. Die 
Frage, die uns beschä� igt, ist, 
welche Eigenscha� en haben 
die verwendeten Produkte. 
Weniger Schadsto� e in den 
Räumen, in denen wir uns 
au� alten, schützen nicht nur 
Allergiker, die mitunter be-
sonders sensibel auf Inhalts-
sto� e reagieren.

Karto� elstärke als 
Bindemittel
Weiße Innenfarben sind zu-
meist Dispersionsfarben auf 
Wasserbasis. Bindemittel er-
möglichen dabei eine gleich-
mäßige Mischung aus den 
Weiß-Pigmenten und Wasser. 
Bei einer neu entwickelten 
Innenwandfarbe wird das bis-

herige vollsynthetische Bin-
demittel durch modi� zierte 
Karto� elstärke ersetzt. Dem 
Farbenhersteller ist es somit 
gelungen, aus einem Abfall-
produkt ein hochwertiges Bin-
demittel herzustellen – ohne 
anstrichtechnische  Nachteile. 
Während herkömmliche Bin-
demittel vollsynthetisch aus 
Rohöl hergestellt werden, 
ist es dem Experten-Team 
um Dr. Johannes  Westmeier 
 gelungen, den Rohölanteil 
durch modi� zierte Karto� el-
stärke zu ersetzen. Die hoch-
deckende Innenfarbe eignet 
sich für alle Neu- und Reno-
vierungsanstriche. Die Inno-
vation geht nicht zu Lasten der 
Qualität, die Innenwandfarbe 
wird den Ansprüchen von 
Pro� s gerecht. Handwerker 
können dieselben Ergebnisse 
auf höchstem Niveau erzielen. 
(spp-o/“PlantaGeo“ Carparol/
red)

Umweltfreundliche Innenfarbe

Foto: simarik/iStock / Getty Images Plus
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Obere Mäurichstraße 9 • 74196 Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 6690 • Fax 06264 921630

bragmbh@aol.com • www.bra-bueromoebel.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 13.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BRA GMBH
Büroeinrichtungen,
Konferenzzimmer,

Büro- und Objektstühle
und vieles mehr

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Gerne berate ich Sie rund
um Ihre Anzeigenplanung
und -buchung.

Julian Ultsch
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0173 4254440
julian.ultsch@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941- 98960
info@hsh-seniorenhilfe.de
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“
 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

Theoriekurs unserer Ausbildungsklassen
von Montag bis Donnerstag 12.08. - 22.08.2019,

18:30 - 21:30 Uhr
am Samstag 24.08.2019 Krad, 09:00 - 12:15 Uhr

Mofakurs
von Montag bis Mittwoch 12.08. - 14.08.2019,

09:00 - 12.15 Uhr
Ausbildung mit Fahrsimulator - umweltschonend - ohne Ablenkung

- umfangreichere Ausbildung möglich
– Nicht-Neuensteiner werden nach

dem Theorieunterricht nach Hause gefahren –

Inh. Melanie Klaiber · Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 942688 · E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de

www.fahrschule-klaiber.de
Geöffnet: Mo. 10.00 -12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 - 20.30 Uhr

Mi. 7.00 - 9.00 Uhr · Mi. 16.30 - 20.00 Uhr

Willst Du Deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Fahrlehrer (m/w) gesucht!

Einstieg

jederzeit mögl
ich!

Vertrauensmann
Wolfgang Vogel
Tel. 07940 4475
wolfgang.vogel@HUKvm.de
Vom-Stein-Straße 1
74676 Niedernhall

Holen Sie sich jetzt bei uns
Ihr Angebot. Wir bieten Ihnen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Beratung in Ihrer Nähe

Wir beraten Sie gerne.
*Ausgezeichnet als bester Kfz-Versicherer
(Ausgabe 37/2017) mit dem fairsten Preis
(Ausgabe 12/2017) von Focus Money.

Neues Auto am Start?
Jetzt bestens versichern zum fairsten Preis!*
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